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EDITORIAL

Christian 

HORVATH
CHEFREDAKTEUR  
& GESCHÄFTSFÜHRER

Auf einen heißen Herbst
folgt hoffentlich kein kalter Winter

Der Hochsommer liegt hinter uns – der 
Urlaub bei den meisten Landsleuten 
wohl ebenso. Was im Umkehrschluss 

bedeutet, dass uns der Alltag – dem wir 
in den Ferien oft nicht nur gedanken-
technisch entflogen sind – mit all seinen 
Herausforderungen nun also wieder hat. 
Exorbitante Teuerungsraten, ein damit 
verbundener Ukraine-Krieg und die Angst 
vor einem neuerlichen Aufflammen der 
Corona-Pandemie treibt nicht wenigen 
Mitmenschen also nun neuerlich Sorgen-
falten auf die Stirn.

Alles mit Maß & Ziel. In der Tat gab es 
schon unbeschwertere Spätsommertage. 
Aufgrund der Gaskrise droht zwar mögli-
cherweise heuer ein „kälterer“ Winter, dafür 
aber – dank der Mega-Inflation – auch ein 
heißerer Herbst mit harten Lohnverhand-
lungen. Bleibt nur zu hoffen, dass sich 
in traditionell guter Sozialpartner-Manier 
weiterhin alle Verhandler ihrer sozialen 
Gesamtverantwortung bewusst sind und 
sie die drohende Lohnpreisspirale nicht 
allzu sehr in Gang setzen. Denn das wäre 
gerade jetzt wohl kontraproduktiv – ein 
fairer Mittelweg hingegen würde die Teue-
rung abfedern, Jobs und Betriebe erhalten 
helfen. Die Verhandler werden es richten.  

Das CITY!-Team wünscht Ihnen, werte 
Leser, einen guten Start in den schon bald 
wieder goldenen Herbst, viel Gesundheit, 
möglichst wenig Lebens-Zusatzkosten 
und dafür umso mehr Freude beim Lesen 
unserer neuesten Magazin-Ausgabe auf 
bestem Papier – und das wie gewohnt zum 
Nulltarif. Weil eben nicht alles, was einen 
Wert hat, auch einen Preis haben muss ;-)
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W
enn im November in der Plus 
City die „Schatz oder Klumpert“- 
Show mit Radioliebling  
Walter Witzany und Co-Mode-

rator Christian Horvath zugunsten von 
LIONS Pasching über 
die Show-Bühne geht, 
sind sie bereits aus- 
gewählt: die großen 
und kleinen Schätze, 
die im First Class-Shop-
pingtempel versteigert 
werden. Doch zuvor 
wird noch eifrig gesich-
tet und bewertet – etwa 
am 16. und 17. Septem-
ber in der Plus City am 
Markusplatz. Renom-
mierte Händler und 
Kunstkenner beurteilen 
dabei für den LIONS Club Pasching kos-
tenlos die Objekte und entscheiden – so-
fern Sie als Besitzer damit einverstanden 
sind – welche raren Stücke es dann auch 
in die Show-Versteigerung im November 
schaffen - siehe auch Seite 18.

Jeder kann mitmachen. Begeben 
auch Sie sich auf Schatzjagd! Durchsu-
chen Sie Schubladen nach längst verges-
senen Schmuckstücken, Dachböden nach 

alter Kunst oder den Keller nach viel-
leicht nicht wertvollen, aber zumindest 
kuriosen Raritäten, die Ihnen Bares und 
den künftigen Besitzern Freude ins Haus 
bringen werden. Wichtig: Bitte melden 

Sie sich samt Ihrer Mit-
bringsel (Foto & Be-
schreibung) via E-Mail 
(schatzoderklumpert@ 
city-magazin.at) zur Be-
sichtigung am 16. oder 
17. 09. an. Wir laden Sie 
dann an unseren Be-
wertungstisch ein. Die 
Expertise ist kosten-
los und unverbindlich. 
Sollte Ihr Objekt in der 
November-Show dann 
tatsächlich unter den 
Hammer kommen, so 

gehen lediglich 10 Prozent des Erlöses 
an den LIONS Club Pasching, der  Men-
schen in Not unterstützt.      ■

Diese LIONS-Aktion wird unterstützt von:

Experten bewerten am 16. und 17. 09. Raritäten in der Plus City
SCHATZ oder Klumpert?
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UNTERSTÜTZT DIE GUTE SACHE. 
„Bares für Rares” - TV-Liebling 
Wolfgang Pauritsch ist dabei.
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WIR FREUEN UNS AUF SIE!

INTERESSE? Bewerben Sie sich ganz einfach und schnell mit unserer Quick Bewerbung: https://karriere.greisinger.com

VERKÄUFER/IN VOLL- ODER TEILZEIT FÜR 
DEN STANDORT STEYR

Als reines Familienunternehmen im Bezirk 
Perg (OÖ) hat sich Greisinger zu einem der 
führenden Fleischverarbeitungsbetriebe  Ös-
terreichs  entwickelt, mit Kunden in über 50 
Ländern weltweit. Wir sind auf der Suche 
nach motivierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die ein wichtiger Teil des Greisin-
ger-Teams werden wollen: Konkret und 
ehestmöglich eine/n

IHRE AUFGABEN:
- Wurst- und Fleischverkauf von vorverpackter Ware
- Kompetente Beratung sowie Aufbau und Pflege 
 unseres Kundenstammes
- Bestückung der Vitrinen und Frischekontrolle
- Kassier- und Inventurtätigkeiten
- Reinigungstätigkeiten

IHR PROFIL:
- Kaufmännische Ausbildung  
 (Praxis in vergleichbarer Position von Vorteil)
- Kundenorientierung, Teamfähigkeit und Belastbarkeit

- Freundliches und gepflegtes Auftreten
- Selbstständiges und genaues Arbeiten
- Sehr gute Deutschkenntnisse

ARBEITSZEIT:
- Voll- oder Teilzeit möglich

WIR BIETEN:
- Fundierte Einschulung mit Produkt- und Verkaufs-
 trainings
- Ein breites und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

- Persönliche und fachliche Entwicklung in einem 
 dynamischen und ehrgeizigen Team
- Vorübergehend neue Öffnungszeiten ab 01.08.2022:
 Montag - Mittwoch 9:00 - 15:00 Uhr, 
 Donnerstag - Freitag 9:00 - 18:00 Uhr,  
 Samstag 9:00 - 14:00 Uhr
- mindestens ein freier Tag pro Woche (excl. Sonntag)
- Für diese Position ist ein Stundenlohn ab € 10,53 
 brutto vorgesehen. Das endgültige Gehalt richtet sich 
 nach Qualifikation und Berufserfahrung und wird in 
 einem persönlichen Gespräch vereinbart.
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Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

€ 5,- Rabatt* 
auf ein Hauptgericht 

Ihrer Wahl

*Gutschein nur Mittags (11:00 - 14:00 Uhr) 
gültig! Keine Barablöse. Pro Person nur  
ein Gutschein einlösbar, Gutschein nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar.  
Gültig bis 31. Oktober 2022.

Einzulösen bei
Restaurant Steakhouse
Untere Donaulände 12, 4020 Linz

Tel: 0732 / 77 05 66
www.steakhouse.co.at-€ 5,-

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie

bis 50% Rabatt* 
auf 

ausgewählte 
Teile

*Gutschein gültig solange der Vorrat reicht 
bis 30.09.2022. Pro Person und Einkauf ist 
nur ein Gutschein einlösbar. Keine 
Barablöse. Nicht mit anderen Rabatt- und 
Gutscheinaktionen kombinierbar.

Einzulösen bei
HACKL

LEDERWAREN
Landstr. 24, 4020 Linz

bis 
-50%

BIS

-50%

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

1+1 GRATIS* 
Pizza und Pasta Ihrer Wahl.

*Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar. 
Keine Barablöse. Gültig bis 30.09.2022.

Einzulösen bei 
 Ristorante La Ruffa 

Linz-Spallerhof
Einsteinstr. 5, 4020 Linz 

Tel.: +43 699 18 29 09 55

www.ristorante-laruffa.at/linz-spallerhof

EINLÖSBAR: 
Mo - Do: 17:00 bis 22:00 Uhr

1+1
GRATIS

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie das 

Genießersackerl
um nur € 3,40*

(2 Kaisersemmeln 
+ 4 Gebäck nach Wahl)

*Gutschein gültig in allen Resch&Frisch 
Filialen im Sept. 2022. Nicht mit anderen 
Aktionen oder Rabatten kombinierbar. 
Keine Barablöse. Pro Person und Kauf  
1 Gutschein gültig. Gutschein nicht gültig 
für die Hauszustellung oder Online 
Bestellung bei Back’s Zuhause.

Genießersackerl

€ 3,40
Einzulösen in allen

Resch&Frisch Filialen
 www.resch-frisch.com/filialen

Schein oder Sein? Sie haben es in der Hand: Das CITY! mit Gutscheinen, die diese Bezeichnung auch ver- 
dienen. Ein Gutschein im CITY! unterscheidet sich von häufig verbreiteten Schmäh- und Lockangeboten, 
die nicht den Weg und die Zeit wert sind, um sie einzulösen. Wir testen und nehmen nur die Besten. Wol-
len auch Sie einen Gutschein platzieren? Infos: 0676 / 40 89 564 bzw. hennerbichler@city-magazin.at

AUSSCHNEIDEN
BESSER ABSCHNEIDEN
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+++ JOB-LOS. Mit 5,8 % ist im Juli die Arbeitslosigkeit in Steyr im Vergleich zu Juni heu-
er nur ganz leicht angestiegen (0,3 %) +++ TEUERUNG. Die Landsleute sparen nun am meisten 
bei Kleidung, bei Lebensmitteln und dem Urlaub +++TEMPO 40 ist im Gegensatz zu Gmunden 
in Linz und Steyr laut den Bürgermeistern kein Thema, da offenkundig zu wenig Akzeptanz. 
Stattdessen sollen – so wie in Steyr – 30er Zonen ausgeweitet und die Tempolimits besser 
überwacht werden +++ GEBURTSTAG. Das Ordensklinikum Linz – bestehend aus Elisabethinen und 
Barmherzigen Schwestern – feierte kürzlich sein 5-Jahres-Jubiläum. „Eine Erfolgsgeschich-
te“, so LH-Stv. Christine Haberlander +++ DAS NÄCHSTE CITY! erscheint am 5. Oktober +++

CITY! MIX
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Gibt’s eine Karte, 
die mich stärker macht?

JA KLAR ! 
Die AK-Leistungskarte ooe.arbeiterkammer.at

A LAR ! 

AK-Inserat_LEIKA_Paar_184x57mm.indd   1 13.08.21   12:20
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IHRE CHANCE. Silbermünzen 
suchen und wieder gewinnen
Auch in diesem Heft haben wir wieder drei 
Silber-Philharmoniker „versteckt“. Sie lu-
gen nur angeschnitten hinter Berichten 

oder Inseraten hervor. Wenn Sie, 
werte Leser, sie entdecken, so 
geben Sie uns die richtige  
Lösung bis  20. Septem-
ber auf unserer Homepage 

(www.city-magazin.at) be-
kannt. Aus allen Teilnehmern ziehen wir 
dann auch drei Mitspieler, die jeweils eine 
dieser Münzen gewinnen. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Viel Erfolg!

ÖL-ALTLASTEN. In Steyr wird 
der Ennskai weiter gereinigt
Dieser ist noch bis voraussichtlich 
Mitte Oktober 2022 vom Neutor bis 
zur Oberen Kaigasse gesperrt – auch 
für Fußgänger und Radfahrer. Denn 
die Öl-Altlast auf der Enns wird be-
seitigt. Durch Hochwässer kam es im 
Stadtzentrum von Steyr immer wieder 
zu Ölaustritten aus überfluteten Öl-
tanks. Der Untergrund ist im Bereich 
des Ennskais auf einer Fläche von rund 
1.700 m² erheblich mit Mineralölkoh-
lenwasserstoffen (Schweröl und Heizöl) 
verunreinigt und eine Gefahr für das 
Grundwasser.

 Auch im neuesten Verkehrsclub Österreich (VCÖ) Bahnhoftest-Ranking ist Linz ab-
gestürzt, findet sich nur noch auf Platz 8. Der Wiener Hauptbahnhof wird am besten 
bewertet. Auch Salzburg (2.) und St. Pölten (3.) sind top. Verbesserungsbedarf se-

hen die Fahrgäste in Linz offenbar bei Wartebereichen, Sanitäranlagen und beim eher 
beunruhigenden Bahnhofumfeld. Die Umfrage zeige Handlungsbedarf auf, so ÖVP-Klu-
bobfrau Elisabeth Manhal – sie will einen Sicherheitsgipfel einberufen. „Es gibt am 
Hauptbahnhof nichts zu beschönigen. Besonders viele bei mir eingehende Beschwer-
den richten sich gegen Gruppen herumlungernder ausländischer Jugendliche, die 
das subjektive Sicherheitsgefühl massiv belasten“, meint dazu FP-Sicherheitsstadtrat  
Michael Raml. Wirksame Verbesserungsmaßnahmen sind selbstverständlich notwen-
dig. Diese kann aber nur der Eigentümer, die ÖBB, selbst durchsetzen, so Raml. Polizei 
und Ordnungsdienst helfen bestmöglich mit. Positiv ist aber auch in Linz:  der Öffi- 
Verkehr brummt, drei von vier Fahrgästen kommen sogar autofrei zum Bahnhof. 

Schön, aber nicht TOP
Linzer Bahnhof im VCÖ-Landeshauptstadt-Ranking weit hinten

SCHÖN SEIN ALLEINE REICHT EBEN NICHT. 
11.000 Fahrgäste haben die Bahnhöfe nach 15 Kriterien bewertet. Linz ist im 

Landeshauptstädte-Ranking mit dem einst „schönsten” Bahnhof wieder abgerutscht.

S_5_CITY_Sept22.indd   5 31.08.22   14:18
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Wir denken an morgen

130 PREISE GEWINNEN:
Eintauchen & Mitspielen! Sichere dir die Chance auf monatliche Gewinne & attraktive Hauptpreise!

Ein Stück 
 Oberösterreich.
Die Welt hat sich in den letzten 130 Jahren gewandelt. Auch wir haben 
diesen Wandel mitgeprägt: von der ersten Dampfzentrale in St. Wolfgang bis 
zum Ausbau des Glasfasernetzes. Doch eines werden wir immer bleiben: 

Ein Stück Oberösterreich. Für das Land und die Menschen – einfach da.

Seit 130 Jahren.

Mehr Infos auf energieag.at

ENER22-10487_130_Jahre_Inserat-Wald_CityMagazin_200x265mm_RZ_jk.indd   1 13.06.22   16:56CITY_Sept22.indd   6 01.09.22   10:22
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WIR BERATEN SIE GERNE

FRAU LUGER DW 14

• zentrale Lage
• gute Infrastruktur
• Niedrigenergiebauweise
• HWB 26,7 kWh/m²a
• Fußbodenheizung
• kontrollierte Wohnraumlüftung
• Tiefgaragenabstellplatz 
• Loggien 
• EG – Wohnungen mit Eigengärten

Pasching III. BA
attraktive Mietkaufwohnungen

Gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft reg.Gen.m.b.H.  .   Schörgenhubstraße 43, 4030 Linz
   Tel. 0732 / 31 87 24 Fax: DW 4  .   Mail: luger@eigenheim-linz.at  .   www.eigenheim-linz.at
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Wir denken an morgen

130 PREISE GEWINNEN:
Eintauchen & Mitspielen! Sichere dir die Chance auf monatliche Gewinne & attraktive Hauptpreise!

Ein Stück 
 Oberösterreich.
Die Welt hat sich in den letzten 130 Jahren gewandelt. Auch wir haben 
diesen Wandel mitgeprägt: von der ersten Dampfzentrale in St. Wolfgang bis 
zum Ausbau des Glasfasernetzes. Doch eines werden wir immer bleiben: 

Ein Stück Oberösterreich. Für das Land und die Menschen – einfach da.

Seit 130 Jahren.

Mehr Infos auf energieag.at

ENER22-10487_130_Jahre_Inserat-Wald_CityMagazin_200x265mm_RZ_jk.indd   1 13.06.22   16:56

ZUKUNFTSFIT. Bis 2030 
100 % Netzausbau in OÖ.
Gut verhandelt. Oberösterreich 
hat bei der ersten Breitband-Mil-
liarde des Bundes mit 40 Prozent 
ordentlich zugelangt. So baut man 
auch dort Netze, wo es für private 
Anbieter unwirtschaftlich ist. Wirt-
schaftslandesrat Markus Achleitner 
(OÖVP): „Wir sind derzeit bei rund 
85 Prozent aller Gebäudepunkte, 
die schon Zugang zum schnellen 
Internet haben. Die nächsten 15 
Prozent sind jene im Land, die 
sehr teuer sind.“ Daher brauche es 
zusätzliches Geld vom Bund, zu-
sätzliches Geld im Oberösterreich 
Plan. Ziel sei es, bis 2030 überall 
versorgt zu sein, so Achleitner.

TEURER STROM. Heuer 
keine Eisfläche in Steyr
Keine Pirouetten und auch keine 
Eisstockturniere – der Curling Club 
Steyr wird heuer keine Eisfläche auf 
dem Stadtplatz aufbauen. In einem 
Statement begründen die Clubmit-
glieder das einerseits mit hohen 
Stromkosten und andererseits mit 
gesamtgesellschaftlicher Verant-
wortung. Die aktuelle Energiekrise 
macht es dem Club unmöglich, 
den Eislaufplatz diesen Winter zu 
betreiben. Es ist aus unserer Sicht 
nicht verantwortungsvoll, eine 
Fläche zu kühlen, wenn gleichzeitig 
alle anderen im Sinne der Soli-
dargemeinschaft aufgerufen sind, 
Energie zu sparen. Der Club hofft 
auf Verständnis und eine Rückkehr 
im nächsten Jahr.

SATTE GEWINNE. Bauhaus 
investiert kräftig in Wels
Zehn Millionen Euro investiert 
Bauhaus in einen neuen „grünen“ 
Firmensitz in Wels, der Mitte 2023 
fertiggestellt sein soll. Die Bau-
marktkette erzielte 2021 einen 
Umsatz von rund 490 Mio. Euro  
(+ 16 Prozent). Die neue Firmen- 
zentrale entsteht neben dem beste-
henden Markt im Norden von Wels. 
Die Heizung und Kühlung des Ge-
bäudes funktioniert mit Erdwärme, 
den Strom für die Wärmepumpe 
liefert eine Photovoltaik-Anlage.

NICHT ZU FASSEN. Sonne 
erpresst unseren Dreck

Der Geschäfts-
bereich Stadt-
grün und Stra-
ßenbetreuung hat 
im Bereich des 
Linzer Tauben-
markts einen 
solarbetriebenen 
Pressmüllbehäl-
ter aufgestellt. 
Der „WasteMate 

240“ ist der größte und nachhal-
tigste Abfallbehälter und eignet 
sich besonders gut für beliebte 
Orte mit Spitzenlasten, da eine ein-
gebaute Presse den Abfall fünf- bis 
achtmal verdichtet. „Der Abfallbe-
hälter hat ein Fassungsvolumen 
von 240 Liter und arbeitet völlig 
unabhängig über ein Solarpanel auf 
der Oberseite“, so Klimastadträtin 
Eva Schobesberger bei der Inspek-
tion des SGS-„Neuzugangs“. 

BP-WAHL könnte 
doch spannend werden
Ex-„Krone“-Kolumnist Wallentin will in Hofburg

 T
atsächlich aufregender als 
gedacht, könnte nun die  
Bundespräsidentenwahl 
am 9. Oktober werden.  

Neben Amtsinhaber Alexander 
van der Bellen (VdB, 78) treten 
etwa auch Bierpartei-Chef Do-
minik Wlazny (35), MFG-Vor-
sitzender Michael Brunner (61) 
und der streitbare Ex-Politiker 
Gerald Grosz (45) an. Am meis-
ten „fürchten“ muss Van der 
Bellen aber wohl zwei Advoka-
ten: FP-Kandidat „Volksanwalt“ 
Walter Rosenkranz (60) und 
„Last Minute-Überraschungs-
kandidat“, Ex-„Krone“-Kolum-
nist Tassilo Wallentin (48). 

Alles ist möglich. Insbe-
sondere dann, wenn es aufgrund 
der zahlreichen Mitbewerber 
am 6. November tatsächlich zu 
einem Stichwahl-Duell kom-
men sollte. Denn der bislang 

haushohe Favorit und Amtsin-
haber VdB genießt längst nicht 
mehr die breite Unterstützung, 
die so mancher seiner Vorgän-
ger beim Wiederantritt in der 
Bevölkerung genossen hat. Au-
ßerdem leidet der Ex-Chef der 
Grünen aktuell auch indirekt  
etwas mit der schwächelnden 
Form „seiner Parteifreunde” in 
der Wiener Bundesregierung 
mit. Rückenwind sieht also 
wahrhaft anders aus. Und so 
könnte im zweiten Wahlgang 
tatsächlich noch eine Überra-
schung blühen – was in Folge 
wohl auch ÖVP und SPÖ zu 
denken geben würde. Mögli-
cherweise rächt sich also bald 
die Tatsache, dass man dieses 
Mal keinen eigenen Kandida-
ten ins Rennen um die Hofburg 
geschickt hat. In vier Wochen 
werden wir es wissen.      ■

EINER WIRD GEWINNEN. 
Natürlich haben alle Kandidaten eine Chance. 

Amtsinhaber VdB, FP-Volksanwalt Rosenkranz und Ex-„Krone-
Advokat” Wallentin (v.l.n.r.) gelten aber eher als die Favoriten.

CITY_Sept22.indd   7 01.09.22   10:22
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Ja, so kann man sich das 
ungefähr vorstellen (lacht). 
Aber nicht nur, wenn es Han-
dy-Alarm gab, sondern auch so 
habe ich immer wieder auf das 
Mobiltelefon geschaut. Gehört 
zum Job dazu...
Kann man so abschalten und 
wirklich Energie tanken?

Es gibt schon neue Kraft 
und Energie, wenn man den 
üblichen Tagesrhythmus hinter 
sich lassen kann. Total abzu-
schalten, das kann ich mir aber 
ehrlich gesagt nicht vorstellen.
Apropos Energie. Die Prei-
se sind exorbitant gestiegen. 
Was das für jeden Einzelnen 
bedeutet, ist bekannt. Wie 
sehr wird das Oberösterreich 
aber als Industrieland und 
Job-Kaiser im Winter treffen? 
Stehen Jobs auf dem Spiel?

D
ieses Jahr hat es in sich. 
Es scheint an allen Ecken 
und Enden zu brennen 
– nicht nur in den Wäl-

dern der Ferienregionen dieser 
Welt. OÖVP-Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer (55) lässt 
im CITY!-Interview aber keinen 
Zweifel daran, dass er fest an 
ein Happy End für Land und 
Leute glaubt. 
Der Sommer neigt sich seinem 
Ende zu. Konnten Sie auch  
etwas ausspannen?

So eine Auszeit ist ja dazu 
da um auszuspannen und Ener-
gie zu tanken. Das ist mir auch 
gelungen. Mit meiner Familie 
war ich einige Tage in Tirol 
wandern und eine Woche auf 
Kreta.
Wie stellt man sich das beim 
LH vor? Länger schlafen, ein 
gutes Buch lesen und das Han-
dy in Alarmbereitschaft?

Energie ist aktuell natürlich 
ein Riesen-Thema. Beim Strom 
gibt es beim Landesversorger 
der Energie AG für Privatkun-
den immerhin eine Preisga-
rantie bis Ende des Jahres. Und 
das Land Oberösterreich hat 
zudem auch den Heizkostenzu-
schuss erhöht. Dennoch ist die 
Lage angespannt, denn es gibt 
bei uns als Industriebundes-
land natürlich auch mehr Ener-
giebedarf bei den Firmen. Hier 
hat der Bund für die Betriebe 
eine Strompreiskompensation 
verwirklicht. Die Beratungen 
rund um eine Strompreis- 
deckelung sind meines Erach-
tens nach ebenfalls zu begrü-
ßen. Der Bund tut also schon 
einiges, um die Belastungen 
abzufangen. Dennoch müssen 
wir weiterhin sehr wachsam 

sein. Und wenn nötig, braucht 
es  noch weitere Maßnahmen.
Werden ab November Land-
haus-Bedienstete mit Pulli 
und Wollmütze ihren Dienst 
versehen?

So drastisch wird das nicht. 
Aber Energiesparen betrifft uns 
natürlich alle – auch hier im 
Landhaus. Wir werden diesbe-
zügliche Potenziale in Abspra-
che mit der Personalvertretung 
auch bestmöglich ausschöpfen. 
Ein Beispiel wäre etwa, dass wir 
die Beleuchtungszeiten unserer 
Gebäude neu überdenken.
Wie werden Sie Zuhause in 
Wolfern bei Steyr einen Ein-
sparungsbeitrag leisten?

Ich orientiere mich weiter-
hin an dem, was ich schon in 
meiner Kindheit gelernt und 
bislang auch schon gelebt habe. 

So drehen wir Zuhause etwa 
das Licht ab, sobald ein Raum 
nicht mehr genützt wird. Ein 
anderes Beispiel ist der sorgsa-
me Umgang mit Warmwasser. 
Hier können kleine Dinge in 
Summe schon viel bewirken. 
Aber wie gesagt: das ist nicht 
neu für mich.
In diesem Zusammenhang 
werden – nun auch im BP- 
Wahlkampf – Stimmen im-
mer lauter, die meinen, dass 
die Russland-Sanktionen bei 
Präsident Putin nix bewirken, 
außer viel Leid und Sorgen in 
Europa. Ist da nicht zumin-
dest auch ein Körnchen Wahr-
heit dran?

Sonnenklar ist für mich: 
Wenn ein Staatslenker wie 
der russische Präsident ein 
Nachbarland überfällt und ei-

Schaffen wir das ALLES?
LH Thomas Stelzer über Teuerungen, Lohnverhandlungen & steigende Asylzahlen

SEIT 5 JAHREN LH. 
Thomas Stelzer regiert 
das Land ob der Enns 
auch in Krisenzeiten
unaufgeregt und mit
Zuversicht. „Jammern 
ist meine Sache nicht. 
Und Denkverbote lösen
keine Probleme”.
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nen fürchterlichen Krieg vom 
Zaun bricht, kann Europa als 
Wertegemeinschaft nicht ein-
fach wegschauen. Sanktionen 
sind also notwendig. Klares Ja.  
Aber solche Maßnahmen soll-
ten immer wieder evaluiert 
werden, wie zielführend sie tat-
sächlich sind. Es geht auch dar-
um, zu erfahren, ob wir damit 
den Frieden wiederherstellen 
können oder ob unsere Position 
dadurch nur geschwächt wird 
bzw. im Umkehrschluss Putin 
sogar noch stärken. Sanktionen 
sind für einen künftigen Frie-
den grundsätzlich wichtig, aber 
sie sind eben nicht unabding-
bar in Stein gemeißelt.
Wie lange wird dieser grau-
same Krieg und damit auch 
der „Umfeld-Wahnsinn“ Ihrer 
Meinung nach noch dauern?

So wie die meisten Lands-
leute habe auch ich die Hoff-
nung und den Traum, dass es 
möglichst bald zu einer fried-
lichen Lösung dieses Konflikts 
kommt. Zu befürchten ist aber 
leider schon,  dass er noch län-
ger andauern könnte. Wir dür-
fen aber alle zusammen keines-
falls zulassen, dass er zu etwas 
gewohnt Alltäglichem wird.  
Am 9. Oktober findet die Hof-
burg-Wahl statt. Volksanwalt 
Rosenkranz und Ex-Krone 

Kolumnist Wallentin fischen 
kräftig nach Stimmen im bür-
gerlichen Lager. Warum hat 
die ÖVP, immerhin Kanzler-
partei, nicht einen eigenen 
Kandidaten aufgestellt? Lag 
es tatsächlich nur an der Per-
son Van der Bellens  oder doch 
auch an den nicht unerhebli-
chen Wahlkampfkosten?

Der amtierende Bundesprä-
sident hat aus meiner Sicht sein 
Amt sehr gut geführt. So war 
es für mich jedenfalls letztlich 
eine nüchterne Überlegung. 
Jede Partei kann, muss aber 
nicht unbedingt jemanden für 
diese Persönlichkeitswahl auf-
stellen. Und wir sind als ÖVP 
zur Einschätzung gelangt, dass 
wir eben keinen Kandidaten ins 
Rennen schicken.
Themenwechsel. Gibt es Coro-
na eigentlich noch?

Ja. Corona gibt es und solan-
ge kein Mittel gefunden ist, um 
diese Krankheit auszurotten, 
wird sie auch bleiben. Es geht 
nun darum, die Menschen ei-
nerseits bestmöglich vor dem 
Virus zu schützen und anderer-
seits ein normales gesellschaft-
liches Leben zu bewahren. An 
dieser Balance-Übung arbeiten 
wir jeden Tag und sehr intensiv. 
Dank der Impfung und neuer 
Medikamente, die vor schwe-

ren Verläufen schützen, haben 
wir trotz vieler Neuinfektio-
nen aber Gott sei Dank aktuell 
nicht so viele Patienten auf den 
Intensivstationen. Das macht 
Hoffnung.

Wie schützen Sie sich?
Ich bin ein klarer Befür-

worter der Impfung und folge 
persönlich auch dem, was mir 
die Ärzte meines Vertrauens 
empfehlen. Außerdem halte ich 
mich an Maßnahmen wie der 
Handhygiene oder trage dort 
Masken, wo es erforderlich ist.

…Weiter auf Seite 10

›› Ich vertraue  
aus Erfahrung weiter 

auf die Menschen 
und die Stärke  

unseres tollen Landes

Viele Landsleute plagen nun 
auch noch vermehrt Sorgen in 
Bezug auf die heftig ansteigen-
den Asylzahlen. Über 30.000 
waren es bereits zur Jahres-
mitte. Effektiven EU-Außen-
grenzschutz gibt es immer 
noch nicht. Wo führt das hin? 
Unser Sozialstaat hat seine 
Anziehungskraft ja offenbar 
noch nicht verloren…

Österreich hat neben Zy-
pern in Relation zur Bevölke-
rungsanzahl schon bislang die 
meisten Flüchtlinge in der Eu-
ropäischen Union  aufgenom-
men. Bei der Verkraftbarkeit 
gibt es allerdings irgendwann 
ein Limit. Es ist in der Tat ein 
Trauerspiel, dass die EU diese 
Problematik noch immer nicht 
gelöst hat und es daher ganz 
offensichtlich nicht zu einer 
fairen Verteilung der Asylsu-
chenden  kommt. Es gibt viele 
Menschen, die gute Gründe 
haben, ihr Land zu verlassen. 
Aber – und so ehrlich muss 
man auch sein – es machen 
sich schon viele auf den Weg 
zu uns, die aufgrund ihrer 
Herkunft kaum eine Chance 
auf Asyl haben. Das belastet 
unsere Systeme natürlich sehr.
Im Herbst finden traditionell 
Lohnverhandlungen statt. 
Welchen Appell richten Sie an 
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Im Briefkasten 
und online

Die passende Ergänzung 
Ihrer Printkampagne  
zum Fixpreis 
Gleiches Streugebiet, gleiche Zielgruppe, kein 
zusätzlicher Aufwand für Sie: Wir spielen Ihren 
Prospekt zusätzlich zur Verteilung in den  
Brief kasten auch programmatisch über ein 
Netzwerk von Onlinemedien aus – damit  
erreichen Sie auch Zielgruppen, die keine  
Printprospekte erhalten.

feibra complete: 
noch mehr Reichweite für Ihren Prospekt

feibra-DigitalerProspekt-CityMagazin-184x120.indd   1 24.08.22   13:38
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In Zeiten wie diesen… müssen wir uns in einigen  
Bereichen wohl etwas umstellen und neu anpassen
5 Jahre LH Stelzer – mein Jubiläum habe ich… mir 
ursprünglich wohl anders vorgestellt. Aber mein Job ist 
sowieso jeden Tag für eine Überraschung gut
12 Stunden Arbeitstage… gibt es angeblich (lacht)
Die schweren Schicksale mancher Landsleute… berühren 
mich nach wie vor sehr – und man kann nie genug tun,  
um besonders grausame Schicksalsschläge abzufedern
Ohne meine Mitarbeiter… könnte ich wenig bewirken 
Täglich grüßt… die Sonne & täglich grüße ich viele Leute
Die Hitze… hat es immer schon gegeben, sie macht uns 
natürlich sehr zu schaffen – erinnert uns aber auch  
daran, dass wir selbst in Krisenzeiten die Klimaziele  
keinesfalls aus den Augen verlieren dürfen  
Wenn ich nachts nicht schlafen kann… versuche ich 
krampfhaft einzuschlafen
Davon träume ich manchmal…  
von Arbeitstagen mit  
weniger als 12 Stunden ;-)
Diesen Traum möchte ich mir  
noch erfüllen… möglichst viele 
schöne Plätze dieser Erde noch 
sehen und erkunden

Thomas Stelzer 

im WordRap 
Geburtstag: 21.02.1967
Geburtsort: Linz
Arbeitsort: Landhaus Linz

CITY! BEIM LH. 
Christian Horvath (li.).

die Lohnverhandler – Stich-
wort Lohnpreisspirale.

Ich will da als Politiker 
keine Zurufe von außen abge-
ben. Wir haben im Land eine 
sehr starke Wirtschaft und 
auch eine gute Arbeitsplatz-
situation. Diese – trotz aller 
Umstände – immer noch au-
ßergewöhnliche Top-Position 
muss zum Wohle aller erhal-
ten bleiben. Deshalb sollte die 
Wirtschaft nicht überlastet, 
die Arbeitnehmer – die un-
ter den extremen Teuerungen 
leiden – aber mit einem guten 
Abschluss auch bestmöglich 
entlastet werden. Ich vertraue 
da auf die Sozialpartner, die 
noch immer einig wurden. 
Und zum Glück gibt es auch 
staatliche Interventionen, wie 
eine erhöhte Familienbeihilfe 
oder den Ökobonus, die auch 
Druck aus den Lohnverhand-
lungen nehmen können.

Werden wir all diese Krisen 
schaffen und den Wohlstand 
überhaupt noch halten kön-
nen oder – wie Deutschlands 
Wirtschaftsminister Habeck 
sagt – alle ärmer werden?

Ich bin fest davon über-
zeugt, dass Österreich und 
hier vor allem unser Bun-
desland auch künftig zu den 
wohlhabendsten Ländern und 
Regionen der Welt gehören 
werden. Vielleicht wird es ein 
anderer Wohlstand sein. Aber 
meine allgemeine Zuversicht 
schöpfe ich daraus, dass gera-
de in schwierigen Zeiten alle 
Menschen doch immer wieder 
zusammenstehen und viele 
bereit sind, auch ein Stück Ver-
antwortung zu übernehmen – 
übrigens ein Erfolgsgeheimnis 
von OÖ. Ich vertraue also aus 
Erfahrung weiter auf die Men-
schen und die Stärke unseres 
tollen Landes.                            ■

I am Fronius
Alexander,

Oberflächentechniker,

seit August 2015 bei uns

am Standort Sattledt.

„Ich bin seit mehr als 

zwanzig Jahren in der 

Oberflächentechnik tätig und 

darf diesen Bereich nun bei 

Fronius weiterentwickeln. 

Als Gruppenleiter koordiniere 

ich die Pulverbeschichtung 

und den Siebdruck. Innerhalb 

unseres Teams ziehen wir alle 

an einem Strang, da gibt es 

keine Insellösungen. Generell 

ist Fronius ein sehr soziales 

Unternehmen, da wird noch 

aufeinander geschaut.“

Erfahre jetzt mehr unter fronius.com/karriere 

Are you
Fronius?

ready for
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F
acebook, Instagram und TikTok – un-
sere heutige Jugend wächst mit den 
sozialen Netzwerken auf. Trotz der Vor-
teile der Plattformen bergen sie auch 

so manche Risiken. OÖVP-Klubobmann Dr. 
Christian Dörfel und OÖVP-Jugendspreche-
rin Landtagsabgeordnete Mag. Astrid Zehet-
mair wissen über die Gefahr Bescheid und 
setzen sich im Oö. Landtag für mehr Maß-
nahmen ein.
Von Mobbing bis hin zu unrealistischen 
Schönheitsidealen, Kinder und Jugend-
liche sind online den verschiedensten 
Gefahren ausgesetzt. Warum sind euch 
diese Themen wichtig?
Christian Dörfel: Weil es zunehmend ein 
Problem für die Gesellschaft wird. Stän-
dig werden die Jugendlichen mit falschen 
Schönheitsidealen und einem verzerrten Bild 
der Menschen konfrontiert. Mir persönlich 
ist es wichtig, dass dieses Thema kein Tabu 
mehr ist. Die Jugendlichen sollen wissen, 
dass es normal ist, nicht wie auf den Werbe-
plakaten auszusehen. Lernen wir darüber zu 
sprechen und nicht darüber hinwegzusehen. 

Darum setzt sich der OÖVP-Landtagsklub 
dafür ein, dass retuschierte Bilder zukünftig 
gekennzeichnet werden sollen.
Astrid Zehetmair: Leider kenne ich per-
sönlich schon einige Betroffene. Ich bin 
auch der Meinung, dass mehr Bewusstsein 
für „nicht echte Bilder“ geschaffen werden 
muss. Denn nur durch Bewusstseinsbildung 
und Information kann eine gute Aufklärung 
stattfinden. Die Selbstentwicklung der Ju-
gendlichen leidet massiv unter den perma-
nent gefilterten Bildern und das müssen wir 
verhindern. 
In wie weit sind unrealistischen Schön-
heitsideale eine Gefahr für unsere jün-
geren Generationen? 
Zehetmair: Die sind für Kinder und Ju-
gendliche besonders gefährlich, weil sie 
sich noch in einer Selbstfindungsphase be-
finden. Die unrealistischen Schönheitside-
ale der bearbeiteten und gefilterten Bilder 
verunsichern Mädchen und Jungen glei-
chermaßen. Jugendliche können dadurch 
unter Depressionen, Essstörungen und 
Schlafstörungen leiden.

Dörfel: Die Einzigartigkeit der Personen geht 
verloren. Makellose Menschen gibt es nicht 
und Makellosigkeit kann auch nie erreicht 
werden, weil es künstlich geschaffene Bilder 
sind. Nicht einmal die Hollywoodstars wer-
den beim Einkaufen erkannt, wenn sie nicht 
gestylt sind.
Und was würde diese Kennzeichnungs-
pflicht bewirken?
Zehetmair: Die Kennzeichnungspflicht ist 
der nächste Schritt in die richtige Richtung 
zur Lösung des Problems, ein wichtiger Mei-
lenstein. Wenn wir hier präventiv arbeiten 
helfen wir in erster Linie den Betroffenen und 
sorgen auch für mehr Realitätsbewusstsein-
auf Social-Media.
Dörfel: Die Kennzeichnung würde den Schutz 
der Jugendlichen erhöhen. Wir sehen das 
Problem und werden deshalb in der nächsten 
Landtagssitzung wieder einen Antrag einbrin-
gen. Wir wollen eine Kennzeichnungspflicht 
von bearbeiteten Bildern, so wie es sie bereits 
in Frankreich und Norwegen gibt. Das wäre 
ganz allgemein ein Signal zu mehr Sorgfalt im 
Umgang mit Informationen aus dem Internet.
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SPIEGLEIN 
SPIEGLEIN 
an der Wand

Jugendliche verzweifeln 
immer öfter an der von 
Oberflächlichkeiten ge-

prägten Welt in den sozi-
alen Medien. Retuschierte 
Bilder sollen deshalb ge-

kennzeichnet werden, um 
den Druck zur Selbstopti-

mierung zu stoppen.
Astrid Zehetmair Christian Dörfel
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Einkaufsbons sammeln 
& monatlich GEWINNEN!
Holen Sie sich die NEUE Center-Bonus-Tasche in den INTERSPAR- 
Einkaufszentren Linz-Wegscheid, Linz-Industriezeile und Steyr.
Eine echte Erfolgsgeschichte: die Bonus-Tasche von INTERSPAR. Seit 2009 haben zahlrei-
che Kunden ihren Monats-Einkauf zurückgewonnen. Wenn Sie bislang noch nicht unter 
den  Gewinnern waren, so haben Sie natürlich auch heuer die Möglichkeit, am neuen 
INTERSPAR Bonus-Taschen-Gewinnspiel teilzunehmen. Bonus-Taschen erhalten Sie  
exklusiv bei INTERSPAR in der Linzer Industriezeile, Wegscheid und bei  INTERSPAR in 
Steyr. Und mit etwas Sammlerglück können Sie auch heuer Ihren Einkauf in bar zu-
rückgewinnen. Im Jänner 2023 verlosen wir bei der großen Schlussziehung unter allen 
Teilnehmern zudem einen SEAT, eine Reise für 2 und ein TV-Gerät.  

Name:

Adresse:

Monat:     Telefon:

w

CENTER-BONUS-TASCHEEinkaufsbons sammeln & gewinnen!Gilt nur für Einkäufe in den INTERSPAR-Einkaufszentren Linz-Wegscheid,  
Helmholtzstraße 15, Linz-Industriezeile 76 und Steyr, Ennser Straße 23

Startbonus
€ 50,-

Gesamtbonus

*  Teilnahmebedingungen siehe Rückseite / Symbolfoto: pixabay, AdobeStock

3.PREIS

2.PREIS2.PREIS
Ein SEAT-Traumauto*  im Wert von € 15.000,-

Ein SEAT-Traumauto*  im Wert von € 15.000,-

Gewinnen  
Sie monatlich  Ihren Einkauf*  zurück oder am  08. 01. 2022 bei der Schlussverlosung  einen der  

Hauptpreise!

1.PREIS1.PREIS1.PREIS

Ein Wellness-Wochenende im Wert von 400 Euro für 2

3.PREIS 
Ein TV-Gerät

* Symbolfoto

GEWINNERIN
im Monat Juli

LINZ: Wegscheid und Industriezeile STEYR: Ennserstraße 23

Frau Ulrike Pfeiffer aus Linz 
 ist Stammkundin bei Interspar  

Wegscheid und freut sich über die  
Rückerstattung ihres Juli-Einkaufs.  

Frau Astrid Himsl (li.) und Sibylle  
Gramm (re.) gratulierten herzlichst.
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Zwischen
DAMALS
& HEUTE
Eine Zeitreise ...

mit Heimatforscher Manfred Carrington

D
er erste Brückenbau, eine Holzkons-
truktion als Übergang zwischen der 
Stadt Linz und dem Dorf Urfahr, 
geht auf das Jahr 1497 zurück. Über 

die Jahrhunderte wurde die Brücke mehr-
mals umgebaut. Am 5. Mai 1868 rammte 
der Dampfer „Thetis“ bei Hochwasser mit 
angehängtem Schleppkahn die Brücke und 
brachte diese zum Einsturz. Obwohl man 
kurzfristig mit einer Dampffähre den Ver-
kehr aufrechterhalten konnte und mittels 
dreier leerer Schleppschiffe ein Ponton über 
den Fluss entstand, war der Bau einer neu-
en Brückenkonstruktion unabdingbar. Um 
den Anforderungen der Fluss-Schifffahrt 
gerecht zu werden, entschied man sich, das 
Niveau der Brücke um mehrere Meter an-
zuheben. 1869 begannen die Bauarbeiten 
für die aus einer Stahlkonstruktion und 
Beton-Pfeilern bestehende Brücke. Schon 
1880 zeichnete sich jedoch durch die Ver-

legung der Straßenbahngleise für die erste 
Linzer Pferdetramway vom Hauptbahnhof 
zum Hinsenkampplatz ab, dass die Brü-
cke aufgrund ihrer geringen Breite den 
Ansprüchen des zunehmenden Verkehrs 
nicht mehr lange gerecht werden könne. 
Zunächst erforderte der Ausbau des lokalen 
Eisenbahnnetzes und die Anlage eines neu-
en Umschlagplatzes an der Donau den Bau 
einer weiteren Brücke. Im Jahr 1900 wurde 
die 261 m lange Eisenbahnbrücke eröffnet.

Prestige-Projekt. Der Bau einer neuen 
Donaubrücke auf Höhe des Linzer Haupt-
platzes war zweifelsohne das erste Projekt, 
das Hitler im Rahmen der Neugestaltung 
der Stadt in Angriff nehmen ließ. Am 4. Ap-
ril 1938 kam es zu einer ersten Besprechung 
bei Gauleiter Eigruber, an der neben Ver-
tretern der Stadt auch der Generalbauins-
pektor Fritz Todt teilnahm. Man entschied 
sich, den Auftrag für eine „geschweißte 
Rostträgerbrücke“ an die beiden deutschen 
Ingenieure Friedrich Tamms und Karl 
Schaechterle zu vergeben. Am 21. Mai 1938 
präsentierten Todt und der Ingenieur Wer-
ner Sarlay am Obersalzberg einen ersten 
Entwurf. Nachdem auch Entwürfe Hitlers 
für die Profile der Pfeiler und verbreiter-
te gemauerte Brückenbögen eingearbeitet 

wurden, konnte das „Gaupresseamt“ Ende 
Juni 1938 die finalen Entwürfe der Brücke 
veröffentlichen. Bei der Namensgebung ließ 
man sich vom Nibelungenlied inspirieren -  
obwohl Linz darin gar nicht genannt wird.

Sagenhaftes. Im Februar 1939 began-
nen mit der Errichtung der neuen Fahrbahn 
die eigentlichen Arbeiten. Vermutlich be-
reits 1939 beauftragte Hitler den Bildhau-
er Bernhard Graf von Plettenberg mit der 
Anfertigung von vier monumentalen Gra-
nitstatuen, welche die Hauptfiguren des 
Nibelungenliedes, Siegfried, Kriemhild, 
Gunther und Brunhild, darstellen sollten. 
Die geplanten Granitstatuen kamen jedoch 
nie zur Ausführung. Mit den Brückenk-
opfgebäuden und dem Standort der Her-
mann-Göring-Werke betrachteten Hitler 
und seine Architekten den Brückenbau 
als Startschuss für den Umbau der „Führ-
erstadt“ Linz zur prachtvollen Großstadt. 
Im Hintergrund drohte das Programm zur 
Neugestaltung der Stadt jedoch durch den 
Mangel an Arbeitskräften und Baumateri-
alien zu scheitern. Um den Brückenbau zu 
realisieren, erhob man ihn in die höchste 
Dringlichkeitsstufe des Bauprogramms. Bis 
heute ist die Brücke ein zentraler Bestand-
teil der Linzer Infrastuktur.        ■

So vergänglich sind Übergänge 
Im Strom der Zeit: Die Lage an der Donau prägt seit jeher die Linzer Geschichte

FRAGILES OBJEKT. 
Die älteste Aufnahme der 13-jochigen 

Holzbrücke in Blickrichtung Urfahr.
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Historische Bücher über Linz und  
Umgebung bietet der Lentia-Verlag in 
4030 Linz/Pichling, Traundorferstraße 
272 b oder auf Bestellung 
über:  
www.lentia.at  
Kostenlose Zustellung 
im Raum Linz bei telef. 
Bestellung unter:  
0732/ 32 05 85

Weitere Einblicke …
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FRAGILES OBJEKT. 
Die älteste Aufnahme der 13-jochigen 

Holzbrücke in Blickrichtung Urfahr.

ZU SCHMAL FÜR EINE RICHTIGE ZUKUNFT. 
Am 31. Juli 1897 fuhr die erste elektrische 

Straßenbahn über die Eiserene Brücke.

NIBELUNGEN FÜR ARME. Die damals neue Brücke 
mit der Krimhild-Statue in Gips-Ausführung.

DIE ERRICHTUNG. Die Nibelungenbrücke war nicht nur für das 
NS-Regime, sondern auch für die ausführenden Baufirmen 

ein Prestigeobjekt. Die Waagner-Biro AG (Wien/Graz) 
beauftragte einen Fotografen mit der 

Dokumentation des Baufortschritts der 
Nibelungenbrücke im Sommer 1940.
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MESSE FÜR AUSBILDUNG UND BERUF

30. 09. - 01. 10. 2022 
Stadthalle Steyr (Tabor)
Freitag von 13:00-18:00 Uhr und 
Samstag von 9:00-14:00 Uhr

www.fi t-4-future.at

Starte deine Karriere jetzt in einem 
Unternehmen oder mit einer Schule -
Du triffst DEINE Entscheidung selbst!
Auf der Messe FIT4FUTURE fi ndest du viele Aussteller, 
die dich dabei entweder als berufsbildende Schule 
oder als Ausbildungsbetrieb unterstützen.

F4F-Einschaltung_CityMagazin_184x120mm_quer.indd   1 25.08.22   10:14

Anzeigen
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www.lewog.at

SEENsucht NACH PICHLING
BAUBEGINN!

• Top-Lage in Pichling nahe dem Pichlinger See
• 3- oder 4-Raumwohnungen mit Garten oder Balkon
• Top-Ausstattung, mind. 1 TG-Platz inkludiert

www.lewog.at    0810 20 20 10

Geförderte Eigentumswohnungen:

HWBRef, SK 27, fGEE,SK 0,57

CityMagazin_PichlingV_184x57_02082022.indd   1 02.08.22   09:57

Fotos: AdobeStock, www.and-less.at

VOLKSBEGEHREN. Bares 
soll geschützt werden
Die Europäische Union hat zwar 
ebenso wie deren Zentralbank 
(EZB) versichert, dass man nur eine 
Beschränkung von Bargeld-Zah-
lungen jenseits der 10.000 Euro 
anpeilt, keinesfalls aber eine kom-
plette Abschaffung des Bargeldes. 
Die Initiatoren eines neuen Volks-
begehrens zur Erhaltung der unein-
geschränkten Barzahlung wollen 
dem aber nicht so recht Glauben 
schenken. Sie plädieren deshalb 
sicherheitshalber auch gleich 
dafür, dass das Bargeld künftig 
von der Verfassung geschützt wird. 
Zwischen 19. und  26.09. ist eine 
Unterstützung mit Unterschrift in 
den Rathäusern möglich.

TEUERUNG. Der Ausgleich 
kann besteuert werden
In Kürze werden an alle erwach-
senen Österreicher seitens der 
Bundesregierung 500 Euro (250 
Euro Klimabonus plus 250 Euro 
Anti-Teuerungsausgleich) über-
wiesen. Doch nicht allen bleibt 
diese Einmalzahlung voll erhalten 
– ähnlich wie zuvor beim Energie-
kostenzuschuss ist auch hier das 
Einkommen relevant, auch wenn 
Besserverdiener natürlich genauso 
von der Teuerung betroffen sind. 
Fazit: rund 127.000 Besserverdie-
ner werden dann im Rahmen der 
Einkommenssteuerveranlagung 
mit 125 Euro besteuert. Womit für 
diese netto also nur noch 375 Euro 
vom Zuschuss (über)bleiben.

AND-LESS. Mehrweg 
ersetzt Verpackungsmüll
Das Start-Up „and-less“ begann 
in Linz mit einem Piloten für to-go 
Mehrwegverpackungen mit dessen 
Restaurantpartnern entlang der 
Landstraße. Damit können die in 
Österreich jährlich anfallenden 
17.000 t Einwegmüll reduziert wer-
den. Mit Hilfe einer App kann man 
die „and-less“ to-go-Boxen mit 
einem Klick ohne Pfand ausleihen 
und innerhalb von 14 Tagen bei 
einem der Partner zurückgeben. 
Infos unter: www.and-less.at.

SEPTEMBER. Beste Zeit 
für den Immo-Verkauf
Wer seine Immobilie verkaufen 
möchte, der sollte es rasch tun. 
Laut einer Schweizer Pricehub-
ble-Studie lässt sich Betongold 
nämlich vor allem im September 
lukrativer zu Geld machen. So ist 
etwa der durchschnittliche Quad-
ratmeterpreis einer Wohnung in Ös-
terreich im August mit 4.454 Euro 
am niedrigsten. Im Folgemonat 
sind aber im Schnitt um 67 Euro 
pro Quadratmeter mehr drinnen. 
Auch die Monate März und April 
sind laut Statistik offenbar eine 
gute Zeit für den Immo-Verkauf.

Wussten Sie, dass die LINZ AG das führende Dienstleistungsunternehmen für Energie, Telekommunikation, 
Verkehr und kommunale Dienste im oberösterreichischen Zentralraum ist? Mit unserer Arbeit leisten wir 
einen entscheidenden Beitrag zur Lebensqualität der Bevölkerung in Linz und 117 Gemeinden. Wer bei der 
LINZ AG arbeitet hat deshalb nicht einfach irgendeinen Job. Wir tragen Verantwortung. Unsere Tätigkeit 
hat Sinn. Gemeinsam können wir mehr bewegen – bewerben Sie sich jetzt! 

www.linzag.at/karriere

LINZ AG. Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Mein Job.
Mein Leben.
Meine Zukunft.

Bewerben Sie sich jetzt!

FACHARBEITER/INNEN (m/w/d) 
Elektrotechnik, Energieerzeugung/Kraftwerk, 
Glasfasertechnologie, GWH-Installation, 
Straßenbahninstandhaltung

IT-SPEZIALIST/INNEN (m/w/d) 
Datenbankentwickler, ERP Application Manager, 
Java Full Stack Developer, Mobilfunkexperten 5G, 
Network Engineers, SAP Spezialisten

TECHNIKER/INNEN (m/w/d) 
Energietechniker Assetmanagement, Projektingenieure 
für Energieeffizienz, Energieerzeugung, Energienetze, 
Fernwärme, Hoch- und Tiefbau

TURBO-Inflation 
kostet ein Vermögen
AK rechnet mit durchschnittlich 3.000 Euro

 L
aut Arbeiterkammer (AK) 
kostet uns die Mega-Infla-
tion alle ein kleines Vermö-
gen. Mit Mehrbelastungen 

von rund 3.000 Euro pro Jahr/
Haushalt ist zu rechnen. Dazu 
kommen höhere Zinsen, die 
vor allem Eigenheimbesitzer 
mit variablen Krediten beunru-
higen. Dieser gefährliche Mix 
verengt finanzielle Spielräume. 
Mitte 2022 gab es schon 5.000 
Privatinsolvenzen.

Sofort gegensteuern. Un-
abhängig davon ob man Eigen-
tümer, Mieter und/oder Schuld-
ner ist: Die Teuerung geht alle 
an, aber niemand ist ihr hilflos 
ausgesetzt. So kann man etwa 
beim Autofahren, Heizen oder 

in punkto Stromkosten Einspa-
rungseffekte erzielen, indem 
man z.B. Waschmaschinen und 
Geschirrspüler nur gut befüllt 
einschaltet, E-Geräte nicht im 
Standby-Modus „laufen“ lässt 
und Klimaanlagen (wenigstens 
im Spätsommer) weniger oft in 
Betrieb nimmt. Auch das Auto 
kann häufiger stehen bleiben, 
der Deckel am Topf ist beim 
Kochen tatsächlich vernünf-
tig ebenso wie die Senkung der 
Raumtemperatur im Winter um 
nur ein bis zwei Grad. Das (und 
mehr) kann die Betriebskosten-
abrechnung erheblich reduzie-
ren. Dafür ist gar kein echter  
Verzicht, sondern nur etwas 
Hausverstand notwendig.          ■

DICKES ENDE STATT DICKES PORTEMONNAIE. 
Die Betriebskostenabrechnung 

wird`s zeigen.
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„Adolf-Dietel-Weg“

GWG – Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft der Stadt Linz GmbH | Eisenhandstr. 30 | 4021 Linz 
Kundencenter: Telefon: 0732/7613 | Fax: 0732/7613-33314 | E-Mail: gwginfo@gwg.at

Ein Unternehmen der Stadt Linz

  2- und 3-Zimmer Wohnungen mit Loggien oder 
  Eigengärten im Erdgeschoß | HWB 26 KW/m² und f GEE 0,79 

  Kostensparendes Wohnen durch Niedrigenergiehaus-Standard 
  Barrierefreies Wohnen, behindertengerecht adaptierbar, mit Lift 
 Gute Infrastruktur
  Fertigstellung Herbst 2023

Kontakt: 

www.gwg-linz.at

Herr Andreas Tajmel 0732-7613-954 DW
Email: andreas.tajmel@gwg-linz.at

Frau Eva Schweitzer 0732 7613-979 DW
Email: eva.schweitzer@gwg-linz.at 

Hier gehts zu den 
freien Wohnungen 

Symbolbild

Bringen Sie Ihre „Schätze”  
zur Begutachtung in die Plus City:

Fr., 16.09. ab 13 Uhr & Sa., 17.09. ab 10 Uhr

Anmeldungen via E-Mail: 
schatzoderklumpert@city-magazin.at

Moneten für Raritäten
Am 16. und 17. 09. werden Ihre „Schätze” kostenlos in der Plus City bewertet

 E
ntpuppt sich ein ungeliebter Staub-
fänger vielleicht als seltene Kostbar-
keit? Oder ist das gehütete und ver-
meintlich wertvolle Familienerbstück 

in Wirklichkeit etwa doch nur ein Fall für 
den Flohmarkt? Beim LIONS Pasching- 
Event „Schatz oder Klumpert?“ nehmen 
Experten am 16. und 17. September Ob-
jekte aus Wohnzimmern, Kellern und 
Dachböden genauer unter die Lupe. 

Experten & Einbringer sind einig? 
Dann geht’s für die interessantesten Ob-
jekte am 4. und 5. November auf die 
„Schatz oder Klumpert“-Showbühne.  
Radiolegende Walter Witzany und Mode-
rator Christian Horvath versteigern dort 
nämlich am ersten November-Wochenen-
de diese ausgewählten Exponate vor 
Live-Publikum. Und das ganz ohne Ge-

dann zu einer bestimmten Zeit an unse-
ren Bewertungstisch eingeladen. Die Ex-
pertise ist wie erwähnt in jeder Hinsicht 
unverbindlich und kostenlos. Das Motto 
der Veranstaltung: Gutes tun und selbst 
auch noch davon profitieren!                                ■

bührenflut, denn der Löwenanteil vom 
Erlös (90 Prozent) verbleibt beim Einbrin-
ger. Lediglich 10 Prozent werden für kari-
tative LIONS-Projekte in Abzug gebracht. 

Jeder kann mitmachen. Nun gilt 
es, sich wie Indiana Jones auf die Jagd 
nach längst vergessenen Schätzen zu ma-
chen bzw. Schubladen und Garagen zu 
durchsuchen oder auf Dachböden zu stö-
bern, um vielleicht das eine oder andere 
Schmuckstück, alte Kunst oder kuriose 
Raritäten zu finden. 

Wichtig: Interessenten melden sich 
bitte beim CITY! Magazin mit ihren gro-
ßen und kleinen „Schätzen“ (kurze Be-
schreibung/Foto genügt) zur kostenlosen 
Besichtigung in der Plus City an:  
schatzoderklumpert@city-magazin.at 
Ohne große Wartezeiten werden diese 

MIT DABEI. Markus Kral - bekannt 
aus „Bares für Rares Österreich” 
– ist samt Oldtimer 
mit dabei.
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Jetzt 
   Impfung 
auffrischen!

Weil Corona nervt 
und gefährlich ist:

Vorbeugen ist besser als schwer erkranken. Die Corona-Impfung hilft gegen 
einen schweren Verlauf und gegen Long COVID. Gehen Sie JETZT impfen und 
kommen Sie besser geschützt durch den Herbst!
Alle Fakten. Alle Termine: corona.ooe.gv.at
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Stiefel Schuh
w w w. st i e f e l s c h u h . at

Köck • Neue Heimat
Schießlgang 5

4030 Linz
Tel.: 0732 371705

PRO Kaufland Urfahr
Lindengasse 16

4040 Linz
Tel.: 0732 71 93 80

Cumberlandstrasse 64 • 4810 Gmunden

10 000 Paar Kinderschuhe
zu Outletpreisen

w w w . s c h u h s c h u h . a t

Gutschein

Beim Einkauf von Kinderschuhen. 
Ab einem Einkaufswert von €40,-
Keine Barablöse möglich.

gültig bis 
31. 12.´22

Anzeigen
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ERNÄHRUNG AUF 
OBERÖSTERREICHISCH:

Jetzt 
reinklicken.
www.schmecks-ooe.at

Ernährung auf oberösterreichisch verlangt  
nach lebensnaher Information.

Schmeck’s fragt nach und klärt auf. Dabei geht es 
vor allem um heimische Lebensmittel, hochwertige 
Herstellung sowie Ernährung mit Hausverstand  
und Bauchgefühl. 

Schmeck’s macht neugierig, gibt Tipps und  
Rezepte und vermittelt Freude am Essen!

DER ERNÄHRUNGSBLOG
AUS UND FÜR OÖ.

LRLW21-10645_INS_Schmecks_GesRundSchau_200x265_ew_02_es.indd   1 24.08.22   15:59
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S C H L AG E R
PA RT Y  I N  L I N Z

DES
JAHRES

2022

BEN ZUCKER KERSTIN OTT 
MATTHIAS REIM NIK P. DIE PALDAUER 

NOCKIS DIE JUNGEN ZILLERTALER
OLIVER HAIDT PABLO GRANDE

TICKETS & INFOS: WWW.OETICKET.COM
11.11.2022 LINZ TIPSARENA

Anzeige

BEST  

OF!
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FESTIVAL-HERBST
mit Klassik, Kunst & Kultur 
in der Landeshauptstadt

BEST  

OF!

Eventkalender

Buch- & Kinotipps
Weiter auf 

den nächsten 
Seiten

ANASTASIA
Das tolle Broadwaymusical in Linz 

Once upon a December: Nach der Oktoberre-
volution wird die Familie des russischen Za-
ren Nikolaus II. ermordet. Der Legende nach 

überlebt als einziges Familienmitglied die jüngste 
Tochter Anastasia. Ihre Großmutter verspricht 
einen hohen Finderlohn für den, der ihre Enkelin 
auffindet. Die Betrüger Dimitry und Vlad wollen 
sich das Geld mit einem Double der Zarentoch-
ter erschleichen. Die unter Amnesie leidende 
Straßenkehrerin Anya kommt ihnen wie gerufen, 
denn sie sieht Anastasia zum Verwechseln ähn-
lich... Der erfolgreiche Zeichentrickfilm von 1997 
wurde wenig später vom Ragtime-Team Terrence 
McNally, Stephen Flaherty und Lynn Ahrens für 
die Bühne adaptiert. Ein fulminantes Familien- 
musical im Musiktheater am Linzer Volksgarten.

  Datum: 9. September 2022 - 7. Jänner 2023  
Ort: Musiktheater, Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

CITY_Sept22.indd   21 01.09.22   10:23



  Infos: www.brucknerfest.at 
www.aec.at & www.linzer-city.at

BEST OF! KULTOUR

Petros Markaris
Verschwörung
Krimi. Lockdown in 
Athen: Familie Chari-
tos leidet unter der 
Belastung. Bei der 
Polizei hingegen ist 
wenig los. Doch dann 
taucht der Ab-
schiedsbrief eines 
Neunzigjährigen auf. Als immer 
mehr solcher Schreiben publik wer-
den, wird deutlich:  Nicht nur wegen 
Covid schweben die Menschen in 
Gefahr...

EUR 25,70
Isabel Allende
Violeta
Roman. Violeta Del 
Valle erzählt während 
der Corona-Pande-
mie ihrem Enkel von 
ihrem unglaublichen 
Leben. Ein Leben, 
das sie durch ein 
Jahrhundert süd-
amerikanischer Ge-
schichte geführt hat... Ein neues, 
epochales und mitreißendes Werk.

26,73
Elena Ferrante
Die Neapolitanische Saga
Hörspiele. Im Neapel 
der 50er Jahre be-
gegnen sich die Mäd-
chen Lila und Elena 
zum ersten Mal. Das 
Leben führt sie auf 
getrennte Wege und 
doch bleiben sie ver-
bunden... Die preis-
gekrönten vier Bände 
gibt es nun erstmalig 
als Hörspielinszenierung. Ein Muss 
für Fans von Ferrantes Geschichten!

EUR 26,72

HERBST - Festivals 
Klassik, Kunst und Kultur in der Landeshauptstadt Linz

 S
pektakulär: gleich drei 
großartige Events lassen 
heuer im Herbst die Linzer 
Innenstadt aufblühen –  

Das internationale Bruckner-
fest, das AEC Festival und das 
Wortspiel-Festival der Sprache.

Internationale Künstler. 
Ab dem 4. September bis zum 
11. Oktober macht sich Linz auf 
zur Spurensuche: Denn eines der 
bedeutendsten Klassikfestivals 
Österreichs begibt sich in der 

fünften Ausgabe unter der Inten-
danz von Dietmar Kerschbaum 
auf Entdeckungsreise durch den 
Kosmos von Leben und Werk 
Anton Bruckners. 

Das Fazit. Dazu gehören fas-
zinierende Orchesterkonzerte 
mit großen Dirigenten, promi-
nent besetzte Kammermusika-
bende, Publikumslieblinge und 
Superstars, Chor- und Kirchen-
konzerte, ein wissenschaftli-
ches Symposium, musikalische 

Raritäten und fantastische 
Klangwirkungen, die auf jeden 
Fall begeistern werden. 

Medienkunst. Unter dem 
Motto ,,Welcome to Planet B“ 
findet heuer vom 7. bis 11. Sep-
tember das AEC Festival an ver-
schiedenen Orten in der Landes-
hauptstadt statt. Das interessante 
Programm dreht sich rund ums 
Thema Klima. Ein höchst aktu-
elles Festival zu Kunst, Tech-
nologie & Gesellschaft, zu dem 
namhafte Vertreter aus Wissen-
schaft, Wirtschaft und Kunst 
wichtige Perspektiven beitragen.

Festival der Sprache. Am 9. 
September erwacht eine weitere 
Kunstform zum Leben: DJs legen 
auf, es gibt Poetry Slam Battles 
auf der Spittelwiese, und die Gas-
tronomie vor Ort bietet Köst-
lichkeiten und Getränke an. Ein 
„Nebenstraßenfest“, bei dem für 
jeden etwas dabei ist; ein Spekta-
kel, das zeigt, wie vielfältig Spra-
che ist und wie sie Menschen und 
Kulturen verbindet. Entdecken, 
Staunen, Genießen!                     ■

KLASSIK-FESTIVAL. Das internationale Brucknerfest lädt das Publikum vom 
4. September bis zum 11. Oktober dazu ein, sich auf Spurensuche zu begeben.

Neue Bücher

WELCOME TO PLANET B. 
Das Programm des Medienkunst-Festivals 
von 7. bis 11. September dreht sich ums Klima.
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DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

POP
Monika Ballwein
celebrates the Beatles
Neuinterpretationen in liebe-
voll ausgetüftelten, jazzigen Ar-
rangements, die die Magie der 
Beatles-Songs einfangen.

  Datum: 1. 10. 2022  
Ort: Spinnerei, Traun 
Info: www.kulturpark.at

A
ufi auf 'n Berg: Die unver-
wechselbare Original-In-
szenierung mit Legenden 
der österreichischen Mu-

sikszene geht am 23. September 
noch einmal in der Linzer 
Tips-Arena über die Bühne. Das 
lässt nicht nur Entertain-
ment-Fans, sondern auch uns 
aus voller Kehle freudig juchzen! 

Abschiedstournee. Der 
Berg ruft also noch immer und 
genauso unerbittlich das Publi-
kum. Das hatte sich keiner der 
Autoren und Darsteller 1972 
träumen lassen, als sie aus ei-
ner  lustigen „Schnapsidee” he-
raus ein „Rustical” über den 
Kampf zwischen dem Berg und 
dem Menschen entwickelten, das 
über Nacht zum Kultstück wurde 
- und es bis heute blieb. Das mu-
sikalische Theater erheitert am 
laufenden Band mit humorvollen 

WATZMANN ruft 
Das Kultstück zum letzten Mal live erleben

  Datum: 23. September, 20 Uhr
Ort: TipsArena, Linz
Info: www.showfactory.at

Einfällen, ohne aber jemals in die 
Niederungen der Bierzeltlustig-
keit hinabzusteigen. Na, und dass 
jeder Auftritt der zur Kultfigur 
aufgestiegenen „Gailtalerin” ei-
nen Angriff auf die Lachmuskeln 
darstellt, versteht sich von selbst.

Gewinnen. Wir verlosen 
2x2 Karten auf unserer Websi-
te: www.city-magazin.at. ■

Der Tag des Denkmals findet 
auch dieses Jahr in ganz 
Österreich statt. Ziel ist, 

den hohen Wert des kulturellen 
Erbes Österreich als wertvolle 
Ressource einer breiten Öffent-
lichkeit näherzubringen, die Auf-
gaben des Bundesdenkmalamts 
als Behörde anschaulich zu ver-
mitteln und die Zusammenarbeit 
mit Eigentümern von Denkmalen 
als wichtige Partner bei der Er-
haltung des österreichischen 
Kulturerbes zu präsentieren. 

Einzigartiges Event. Es 
werden auch die Pforten jener 
historischen Objekte geöffnet, 
die normalerweise nicht öffent-
lich oder nur eingeschränkt zu-
gänglich sind. Bereits bekann-
te Denkmale lassen sich durch 
Themenführungen aus einem 
neuen Blickwinkel betrachten. 
Denkmal- und Klimaschutz er-
gänzen sich hervorragend. Rund 
250 historische Objekte in ganz 
Österreich können erkundet und 
unter einem besonderen Aspekt 
erlebt werden. "Denkmal voraus 
- Denkmalschutz = Klimaschutz".
Programmüberblick unter: www.
tagdesdenkmals.at

KULTUR-Tipp

EVENT 
Climate Action Days 
Bei der Climate Action Night x 
Sciencity sind spannende Vorträ-
ge, interaktive Science-Slams und 
ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm bis in die 
Nacht hinein zu erwarten.

  Datum:  9. - 10. September 2022 
Ort: Hauptplatz, Linz 
Info: www.linztermine.at

KinoKOMPAKTTicket ins 
Paradies
Komödie. 
Diese romantische Story 
vereint zwei der beliebtesten 
Hollywood-Stars auf großer 
Leinwand: Julia Roberts & 
George Clooney.

Filmstart: 
15. September 2022

Chase

Thriller. 
Gerard Butler nimmt in 

diesem fesselnden Reven-
ge-Abenteuer als verzwei-

felter Ehemann das Gesetz 
selbst in die Hand. 

Filmstart: 
15. September 2022

  Datum: 25. September 2022  
Ort: österreichweit
Info: www.tagdesdenkmals.at

BÜHNEN-HIGHLIGHT. 
Wolfgang Ambros, Joesi Prokopetz, 

Klaus Eberhartinger & Christoph Fälbl  
machen am 23. September in der 

Linzer Tipsarena Stimmung.
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BEST OF! SEPTEMBER KALENDER

So. 4. SEPTEMBER BÜHNE

Brucknerfest
Eine hochkarätige Konzertreihe für 
Liebhaber klassischer Musik.

   Datum: 4. September - 11. Oktober 2022 
Ort: Brucknerhaus, Linz  
Info: www.brucknerhaus.at

Mo. 5. SEPTEMBER TANZ

Sommertanztage
Tanzworkshops für alle.

   Datum: 5.-11 September 2022 
Ort: Sonnenstein Loft, Linz 
Info: www.redsapata.com

Mi. 7. SEPTEMBER KUNST

AEC Festival
Ein Event rund um 
Kunst, Technologie und 
Gesellschaft.

   Datum: 7.-11. September  
Ort: AEC, Linz 
Info: www.aec.at

Fr. 9. SEPTEMBER KULTUR

Wortspiel Festival
Ein verbindendes Festival der Spra-
che zum Staunen und Entdecken.

   Datum: Fr. 9. September, ab 12 Uhr 
Ort: Linzer Landstraße 
Info: www.linzer-city.at

Fr. 9. SEPTEMBER KABARETT

Sascha Grammel
Fast fertig! - Neues Bühnenspekta-
kel des deutschen Comedians.

   Datum: Fr. 9. September, 20 Uhr 
Ort: TipsArena, Linz

FR. 9. SEPTEMBER KULTUR

Steyrer Kriminacht
Es wird wieder gemordet, zum 
Glück nur literarisch. 

   Datum: Fr. 9. September, 19 Uhr 
Ort: AKKU Kulturzentrum, Steyr 
Info: www.akku-steyr.com

Fr. 9. SEPTEMBER FAMILIE

Altstadt Märchenzeit
Theaterkultur für die Kleinsten im 
Herzen von Linz.

  Datum: Fr. 9. September, 16 Uhr 
Ort: Altstadt, Linz 
Info: www.altstadt-linz.at

Fr. 9. SEPTEMBER MUSICAL

Anastasia
Broadwaymusical 
um die verschol-
lene russische 
Zarentochter.

   Datum: 9. September - 7. Jänner 2023  
Ort: Musiktheater, Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

Fr. 9. SEPTEMBER EVENT

Shoppingnight Wels
Shoppen, flanieren & genießen. 

   Datum: Fr. 9. September 2022 
Ort: Stadtplatz, Wels  
Info: www.wels.gv.at

Sa. 10. SEPTEMBER MUSICAL

Peter Pan
Ein Musical für die ganze Familie.

   Datum: 10.-17. September 2022  
Info: Stadttheater Greif, Wels  
Info: www.musicalwaves.at

Sa. 10. SEPTEMBER EVENT

Linzer Klangwolke
Das schönste Klangfeuerwerk des 
Jahres 2022.

   Datum: Sa. 10. September, 20:30 Uhr  
Ort: Donaupark, Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

So. 11. SEPTEMBER BÜHNE

Great Voices:  
Joyce DiDonato
Mezzosopranistin präsentiert ihr 
Konzeptalbum ,,Eden”.

   Datum: So. 11. September, 19:30 Uhr 
Ort: Musiktheater, Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

SO. 11. SEPTEMBER EVENT

Kinderklangwolke
Ein lustiges Musik- und Kulturerleb-
nis für Familien.

   Datum: So. 11. September, 14:30 Uhr 
Ort: Donaupark, Linz  
Info: www.brucknerhaus.at

So. 11. SEPTEMBER ROCK`N ROLL

The Baseballs 
Rock den Petticoat, 
roll die Tolle.

   Datum: So. 11. September, 20 Uhr 
Ort: Posthof, Linz

Do. 15. SEPTEMBER SPORT

Businessrun Wels
OÖ größter Firmenlauf.

   Datum: Do. 15. September,  
Ort: Messehalle 21, Wels 
Info: www.welser-businessrun.at

Fr. 16. SEPTEMBER KULINARIK

Voi Guad - 
Genussfestival
Die Welser Innenstadt verwandelt 
sich in eine Genussmeile.

     Datum: 16.-17. September 2022 
Ort: Innenstadt, Wels 
Info: www.wels.gv.at

Sa. 17. SEPTEMBER EVENT

Fliegen lernen 
Schnupperflugtag für angehende 
Privatpiloten am Linzer Flughafen.

   Datum: Sa. 17. September, 8 Uhr 
Ort: Flughafen, Linz 
Info: www.linz-airport.at

Sa. 17. SEPTEMBER KOMÖDIE

Ein Mann  
fürs Grobe
Humorvolle Bou-
levardkomödie von 
Eric Assous.

   Datum: 17. September - 9. Oktober  
Ort: Altes Theater, Steyr  
Info: www.steyrer-volksbuehne.at

Do. 22. SEPTEMBER SPORT

Sparkassen City Night Run
Ein Muss für alle Sportbegeisterten. 

   Datum: Do. 22. September, 20:30 Uhr  
Ort: Promenade, Linz  
Info: www.linzercitynightrun.com

Do. 22. SEPTEMBER KABARETT

Günter Grünwald
Der bayerische Ka-
barettist führt sein 
neues Programm 
„Definitiv vielleicht“ 
in der Spinnerei 
Traun auf. Auf ei-
nen lustigen, unbe-
schwerten Abend! 

   Datum: Do. 22. September, 20 Uhr 
Ort: Spinnerei, Traun 
Info: www.kulturpark.at

Fr. 23 SEPTEMBER EVENT

Pop Up Konzert Wels
ABBORN - Tribut an die Kult-Band 
Abba.

   Datum: Fr. 23. September,  19:30 Uhr 
Ort: VHS Pernau, Wels

Sa. 24. SEPTEMBER EVENT

Veggie Planet
Messe für pflanzlichen Lebensstil.

   Datum: 24.-25. September 2022  
Ort: Tabakfabrik, Linz  
Info: www.vegan.at

Di. 27. SEPTEMBER KULTUR

OÖ Klimagipfel
Vorträge rund um die Umwelt und 
das Klima.

   Datum: Di. 27. September, 18 Uhr  
Ort: Lentos Kunstmuseum, Linz  
Info: www.lentos.at

Fr. 30. SEPTEMBER AUSSTELLUNG

Herbert & Joella Bauer
Ausstellung über Malerei, Design & 
Architektur. 

   Datum: 30. September - 8. Jänner 2023  
Ort: Lentos Kunstmuseum, Linz  
Info: www.lentos.at Fo
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Kontakt: Fr. Ursula Leitner-Rittenschober | 0664 / 82 80 111 | rittenschober@hentschlaeger.at

Leon 8 [∞] Unendlich Urfahr
Leonfeldner Str. 8, 4040 Linz/Urfahr

www.hentschlaeger.at

NEU

A
nz

ei
ge

SA. 1. OKTOBER EVENT 

URFIX
Das größte Volks-
fest Österreichs.

   Datum: 1.-9. Oktober 2022 
Ort: Donauufer, Linz 
Info: www.urfahranermarkt.com

SA. 1. OKTOBER KULTUR

Lange Nacht  
der Museen 
Ein Muss für Kul-
turfreunde!

   Datum: Sa. 1. Oktober, 18 Uhr 
Ort: österreichweit   
Info: www.langenacht.orf.at

DI. 4. OKTOBER FILM

International Short
Film Festival 
Das dürfen Sie nicht verpassen! 
International und einzigartig.

   Datum: Di. 4. Oktober 2022 
Ort: Kunstuni, Linz   
Info: www.linzisfilmfestival.com

DI. 4. OKTOBER INFOABEND

ErziehungsImpulse 2022 
Erich Frischenschlager geht 
der Frage nach, wie Bewegung 
zu einer gesunden Entwick-
lung beiträgt. Ein pädagogisch 
wertvoller Abend.

   Datum: Di. 4. Oktober 19:30 Uhr 
Ort: Energie AG Tower Linz   
Info: www.erziehungsimpulse.at

Für nur 250 Euro exkl. Steuern 
reservieren wir Ihnen (solange der 
Platz reicht) einen Fix-Platz* im 
Monats–Kalender. Mail an:  
rus@city-magazin.at

Ihr EVENT 
fehlt hier?

*Max. 120 Zeichen mit allen notwend. Infos (Zeit, Ort, 
Datum). Event muss im Zentralraum stattfinden und 
darf nicht gegen gute Sitten verstoßen :-)

Vorschau Oktober

DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

The Chippendales
Get Naughty – World Tour... 

Die SEER in Linz & Steyr
Erleben Sie die Kultband im STAD Konzert

  Datum: 08. November, 20 Uhr
Ort: TipsArena, Linz
Info: www.kdschroeder.at

  Datum: 26./27. September, 20 Uhr
Ort: Stadttheater Steyr / Brucknerhaus, Linz
Info: www.kdschroeder.at

Das heißeste Date 2022! Die 
beste Wahl für einen un-
vergesslichen Polterabend 

oder um das Single-Leben zu 
feiern: Erotisch prickelnde At-
mosphäre, Sexappeal und Hu-
mor zeichnen die „Chippenda-
les” seit Jahrzehnten aus. Eine 
grandiose Show, die nicht nur 
den Puls der Ladies nach oben 

treibt. Das neue Programm des 
Originals aus Las Vegas präsen-
tiert sexy Überraschungen, Stil, 
Klasse und imposante Lichttech-
nik. Ein Erlebnis voller Leiden-
schaft und Lust...                          ■

Nach langer Pause kann man 
sich nun wieder auf stim-
mungsvolle Konzerte der 

Kult-Band „Die Seer” mit Front-
frau Sassy Holzinger freuen. 
Große Balladen, Country-Ele-
mente und Rock'n'Roll im typi-
schen Seer-Dialekt begeistern 
schon seit über zwei Jahrzehn-
ten das Publikum. Und die Titel 

des neuen Albums „Ring im 
See” werden im STAD-Konzert 
(steht für musikalische und ge-
sangliche Qualität ohne großen 
technischen Pipapo) natürlich 
ebenso präsentiert. Top!          ■

SWEATY, SEXY, SPICY. 
Die Chippendales heizen
dem Publikum so richtig ein.

INDIVIDUELL & INSPIRIEREND. 
Die SEER haben für jeden Musik-
geschmack etwas zu bieten.

Die Nacht DER MUSICALS
Eine bunte Mischung berühmter Highlights

  Datum: 3.1. / 4.1. / 6.1. 2023
Ort: Linz / Wels / Steyr
Info: www.kdschroeder.at

D iese Show der „Broadway 
Musical & Dance Compa-
ny” ist von Europas Bühnen 

nicht mehr wegzudenken. Seit 
über 20 Jahren gastiert die er-
folgreichste Musicalgala in über 
150 Städten in ganz Deutsch-
land und Österreich. Weit über 
2 Millionen Besucher haben die 
Show bereits mehrfach gesehen. 

Und so tourt die Nacht der Mu-
sicals auch 2023 zur Freude aller 
Musicalfans mit Stücken wie 
Tanz der Vampire, Elisabeth, 
Cats und Mamma Mia durch 
Österreich.        ■

TREIBEN ES BUNT.
Diese Sänger sorgen für
zahlreiche Gänsehautmomente.
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NACHHALTIGE
WIRTSCHAFT 

NACHHALTIGE
CHANCEN.
Oberösterreichs Wirtschaft ist schon heute mit

modernsten Umwelttechnologien im Spitzenfeld. Diesen
Trend wollen wir weiter vorantreiben. Deshalb unterstützen wir innovative

Unternehmen mit einem Nachhaltigkeits-Bonus. Damit erreichen
wir Klima- und Umweltziele schneller und scha� en 30.000 neue Öko-Jobs

bis 2030 für den Standort Oberösterreich.

Weitere Infos dazu finden Sie auf
www.wirtschaftslandesrat.at
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WERBEPROFI. Neuer 
HYPO-Marketingchef

Rainer Kargel (Bild)
ist neuer Leiter des 
Marketing- und 
Kommunikationsbe-
reichs der HYPO OÖ. 
Mit dem 50-jährigen 
Linzer übernimmt ein 
mehrfach ausge-

zeichneter Werbeprofi diesen wich-
tigen Bereich der Bank. „Wir freuen 
uns, dass wir mit Rainer Kargel 
einen renommierten Experten für 
unser Haus gewonnen haben. Sein 
Innovationsgeist wird uns gut unter-
stützen“, so HYPO-Generaldirektor 
Klaus Kumpfmüller.  

RANKING. Marie & Paul 
waren Namenskaiser
Die Statistik Austria weiß es genau: 
die beliebtesten Vornamen der 
neuen Oberösterreicher. 2021 
waren es 184 Mädchen, die den 
Namen Marie bekamen. Und 176 
Jungs wurden zum Paul. Traditi-
onelle Klassiker bleiben also in. 
David (156) und Jakob (149) folgten 
auf den Plätzen. Bei den Mädchen 
waren Emma (150) und Lena (146) 
in der Namens-Hitliste mit dabei. 
Insgesamt kamen in der Alpen- 
republik übrigens neuerlich wieder 
mehr Jungs (44.237) als Mädels 
(41.841) zur Welt.
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AFFENPOCKEN. Abstand 
auch hier ein guter Schutz
Selbst wenn eventuell gerade die 
nächste Corona-Welle auf uns 
zurollt - auch die Affenpocken 
ängstigen mittlerweile immer mehr 
Landsleute. Was daran liegen mag, 
dass die Bezeichnung doch besorg-
niserregend klingt und selbst in der 
Alpenrepublik schon mehr als 100 
Erkrankungen bekannt wurden. In 
95 % der Fälle erfolgt die Übertra-
gung durch sexuelle Kontakte. Aber 
eben nicht nur: Jeder, der engen 
körperlichen Kontakt mit einem 
Erkrankten hat, kann sich bereits 
infizieren. Mit Abstand und Vorsicht 
lässt sich eine Infektion vermeiden.

EXTRA. Jährlich 35 Mio. 
mehr für Kinderbetreuung
LH Thomas Stelzer und LH Stv. 
Christine Haberlander haben vom 
Bund bis 2027 rund 35 Mio. Euro 
pro Jahr für die Kinderbetreuung 
herausverhandelt. „Die zusätzlichen 
Mittel vom Bund 
und aus dem 
OÖ-Plan helfen 
den Ausbau und 
die Qualität der 
Betreuungsein-
richtungen zu 
verbessern“, so 
OÖVP-Klubob-
mann Dörfel (Bild).

Keine Sorge: So schnell verhungert man in unseren Breiten nicht. Aber man braucht schon Wissen und Durch-
haltevermögen, um in so mancher Gastrowüste eine Oase zu entdecken, wo man sich noch gemütlich laben 
kann. Vor allem gegen Abend hin entpuppen sich einige Lokale als eine Fata Morgana. Die Geschichten des 

Scheiterns erinnern mittlerweile auch an den früheren Ostblock und weisen dabei ein vielfältiges Spektrum auf: Der 
Betrieb hat für immer geschlossen. Der Betrieb hat eine geschlossene Gesellschaft. Der Betrieb hat gerade an diesem 
Tag geschlossen. Der Betrieb hat bereits die Küche geschlossen. Der Betrieb hat beschlossen, in wenigen Minuten zu 
schließen. Der Betrieb hat sogar geöffnet und bis 19 Uhr eine warme Küche, aber: Man wird freundlich gebeten, das 
Lokal wieder zu verlassen, weil leider nicht genügend Personal vorhanden ist, um alle Gäste zu bedienen. 

Postpandemische-Gastrotipps. Reservieren Sie etwa ein Jahr im Vorhinein. Bei einem Auto müssen Sie ja auch 
so lange warten. Nur können Sie das eben nicht essen. Ansonsten sollten sich ganz Wagemutige bereits gegen 17 Uhr 
um ein Abendessen bemühen, denn schließlich sind wir nicht in Italien, wo man sich besinnungslos bis in die späten 
Abendstunden der Völlerei hingibt. Bieten Sie dem Gastronomen an, selbst zu kochen. Anstatt mit Alkoholischem 
„vorzuglühen“, essen Sie sich bereits zuhause sicherheitshalber einen Verdauungsvorrat an. Schauen Sie, dass Sie 
möglichst bald in ein Seniorenheim kommen. Dort gibt es auch abends noch Mahlzeiten und immer einen Tisch... 

MEDIOGENES: Gastro-Rallye als neuer Freizeitsport
Glücklich ist, wer isst – ein krisenbedingtes Trauerspiel in mehreren Akten

AUFGEKEHRT
Da ORF muass sich 
neich finanziern und 
jetzt suachn de Ex-

pertn a Lösung dafia. 
I wüad sogn, die 
Gebühr rechnens 
afoch in die 
Stromrechnung 
eini. Wei daun 
foit des eh neamd 
mehr auf!

Noarrnkastlgebühr
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Mehr Teilhabe durch 
Deutschkenntnisse
Studie bestätigt bessere Chancen für Schüler

E iner Studie des Instituts 
der deutschen Wirtschaft 
(IW) zufolge haben Kinder 

von nicht ausreichend Deutsch 
sprechenden Eltern mit großen 
Nachteilen im Bildungssystem 
zu rechnen. In den oberösterrei-
chischen Schulen haben 44.178 
der 182.543 Schüler (24 %) eine 
nicht-deutsche Alltagssprache. 
Sechs Prozent müssen auf-
grund gravierender Deutschde-
fizite sogar als außerordentliche 
Schüler geführt werden.

Gegensteuern. VP-Lan-
desgeschäftsführer Florian Hie-
gelsberger sieht es als Aufgabe 
der Eltern und nicht als Aufgabe 
der Betreuungs- und Bildungs-
einrichtungen, Kindern grund-

legende Deutschkenntnisse zu 
vermitteln. Das gelinge laut Stu-
die aber nur, wenn auch Eltern 
über fundierte Deutschkennt-
nisse verfügen. „Umso wichti-
ger wird es daher sein, bei Eltern 
mit Migrationshintergrund die 
Deutsch-Kenntnisse ebenso zu 
schärfen“. Dadurch könnten 
auch sie aktiver am sozialen Le-
ben teilhaben und etwa bei El-
ternsprechtagen zum Wohle der 
Kinder besser mit Pädagogen 
kommunizieren. „Um frühzeitig 
etwaigen Deutschdefiziten bei 
den Kindern entgegenwirken zu 
können, fordern wir vom Bund 
auch die Einführung eines zwei-
ten verpflichtenden Kindergar-
tenjahres“, so Hiegelsberger.      ■

MEHR CHANCEN. 
Mit Deutschkenntnissen wird man leichter 
ein Teil des gesellschaftlichen Lebens. 
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Witze
des monats

BIZARRO

Der Gast in einem Wirtshaus zur 
Bedienung: „Ist das ein Apfel- 

oder ein Pfirsich-Maracuja-Ku-
chen?” Darauf die Kellnerin: „Ja, 
schmecken Sie das denn etwa 
nicht?” Gast: „Nein.” Kellnerin: 
„Na, dann ist es doch auch wohl 
ziemlich egal!”

Herr Mayrhofer möchte sich  
einen Hund kaufen. Er fragt den 

Verkäufer: „Ist dieser Hund auch 
wirklich treu?” Der Angestellte: 
„Aber, natürlich. Viermal habe ich 
ihn schon verkauft und er ist im-
mer wieder zurückgekommen!”

Bei einem kleinen Autohänd-
ler in Wels fragt ein Kunde:  

„Geben Sie auch eine Garantie 
auf die Gebrauchtwagen, die sie 
haben?” Antwortet der Verkäufer: 
„Selbstverständlich, mein Herr. 
Wir garantieren Ihnen, dass die 
Autos gebraucht sind.”

Der schwerhörige Graf kommt 
wie immer sehr spät nach Hau-

se. Sein Butler hilft ihm aus dem 
Mantel und feixt: „Na, du alte, 
taube Flasche, wieder in der Bar 
gewesen und gesoffen?” „Nein, 
Johann, in der Stadt gewesen und 
ein Hörgerät gekauft!”

Der Vater fragt Max: „Was habt 
ihr heute in Physik gemacht?” 

„Eine Bombe gebastelt!”, sagt 
Max. Vater: „Und was macht ihr 
morgen in der Schule?” Max: 
„Welche Schule?”

BILD DES MONATS
Einen guten Abend aus Linz wünscht Fotograf Hans 
Steininger mit diesem tollen Drohnen-Panoramabild, 
das uns den Sonnenuntergang hinter dem Hauptplatz 
und der Stadtpfarrkirche zeigt. Mehr über seine  
faszinierenden Bilderreisen durch Linz finden Sie -  
inklusive Gewinnspiel - im Leute-Teil auf Seite 40. 

Wortlaut
›› Das Gendern ist 
eine für mich etwas 
bizarre Frage. Ich 
habe nicht mehr  

genug Lebenszeit, 
um mich damit  
zu befassen.

 Martin Suter (74)
Der Schweizer Bestseller-Autor

hat wenig Sinn für
geschlechtergerechte Sprache
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KULT IM CITY! 
Ein Selfi-Mordillo ohne (Foto-)Happy End!
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LEUTE

D
ie Ernährungs- und Hyp-
nosetrainerin sowie psy-
chologische Beraterin 
kam im Jahr 2000 aus 

Polen zu uns nach Österreich. 
Sie hat sich zudem erfolgreich 
auf Feng Shui spezialisiert und 
ist gerade in diesen bewegten 
Zeiten multipler Krisen eine  
gefragte Mutmacherin.
Du lebst hier schon länger und 
hast seit rund sieben Jahren 
auch eine eigene Praxis. Wie 
bist du eigentlich zu uns nach 
Österreich gekommen?

Meine damalige Liebe war 
„schuld“ daran, dass ich nach 
Österreich gekommen bin. Da-
für bin ich noch heute dankbar.
Nicht in Österreich, sondern 
in China liegt auch der Ur-
sprung von Feng Shui. Was 
will eine Feng Shui Trainerin 
mit diesem Angebot erreichen?

Es ist eine gute Ergänzung zu 
meinen bisherigen Ausbildun-
gen. Auch wenn die Wurzeln 
dieser uralten Lehre aus China 
stammen, gibt es erstaunlich 
viele Parallelen zum Wissen, 
das man auch bei uns findet, 
das aber nicht bewusst reflek-
tiert wird. Man fühlt sich zum 
Beispiel in einer aufgeräumten 
Umgebung immer wohler oder 
ist empfänglich für die Kraft 
von Farben oder die Reize, die 
von schönen Zimmerpflanzen 
ausgehen. So bietet Feng Shui 
viele Möglichkeiten, um etwas 
positiv zu verändern – ohne 
gleich das Haus abreißen zu 
müssen. Spannend ist, dass wir 
dadurch auch Aufschluss über 
menschliche Beziehungen er-
halten können.
Wie kann ich mir das genau 
vorstellen?

Ich besuche meine Klien-
ten auch zu Hause. Bei einem 
jungen Mädchen mit einer 
Ess-Störung ist mir beispiels-
weise aufgefallen, dass ihr 
Zimmer im Dachgeschoss des 
Elternhauses auch mit ihrer do-
minanten Rolle gegenüber den 
Eltern zu tun hatte und dass 
im Haus auch die Küche einen 
extrem hohen Stellenwert hat-
te, der auch mit einer eventuell 
übertriebenen Bedeutung des 
Essens zusammenhing.
Na gut, da hast du also etwas 
Interessantes herausgefunden, 
aber was machst du jetzt mit 
dem Wissen, um zu einer Lö-
sung zu gelangen?

Die Lösungen werden ge-
meinsam mit den Klienten 
erarbeitet. Ich bin dabei  auch 
nur der Wegweiser und nicht 
die Er-Löserin. Denn schließ-

lich müssen die Menschen ihre 
Entscheidungen selbst treffen 
und umsetzen. Die Ess-Störung 
haben wir jedenfalls behoben. 

WENDE GUT, alles gut
Alicja Wende gibt in schweren Zeiten sehr engagiert Hilfe zur Selbsthilfe

Witzany 
   trifft 

Radiolegende Walter Witzany im Gespräch

Diesmal geht es ange-
sichts fordernder Zeiten 
um unsere seelische 
Gesundheit und  die 
Art und Weise, wie 
wir – vielleicht sogar 
gestärkt – durch Krisen 
kommen. Ein Wegwei-
ser ist da wichtig, die 
Entscheidungen müssen 
wir aber selbst treffen.

FACHLICHE ZUWENDUNG FÜR ALLE. 
Im Gespräch mit Walter Witzany plädiert Alicja Wende auch

 für eine psychologische Beratung, die jeder erhalten soll, der sie braucht.

›› Gerade jetzt 
sollten wir die Ruhe 

und Sicherheit, die es 
draußen nicht mehr 

gibt, in uns selbst 
suchen und finden.
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Streuner weltweit
brauchen unsere Hilfe.

A
nz

ei
ge

Wie lange dauert das bei den 
Klienten?

Das ist unterschiedlich und 
auch nicht von mir abhängig, 
sondern vielmehr vom Thema, 
an dem ein Mensch arbeitet. 
Vielleicht schlägt man mittler-
weile die 10. Lösung vor, aber 
keine wird umgesetzt.
Ist das dann ein hoffnungslo-
ser Fall?

Nein, der Betroffene ist halt 
noch nicht so weit.
Du bist ja auch Gesundheits-
coach. Wie gehst du da vor?

Auch hier steht die Hilfe zur 
Selbsthilfe im Vordergrund. 
Der Patient merkt ja auch sel-
ber, wenn etwas irgendwo nicht 
funktioniert. Vieles steht dabei 
in Verbindung mit psychischen 
Belastungen wie etwa mit 
Stress oder einer unglücklichen 
Beziehung, wodurch manche 
z.B. mit dem Rauchen begin-
nen. Natürlich gibt es auch 
andere Ursachen, wie etwa 
Bewegungsmangel, der in der 
Mehrzahl der Fälle der Grund 
für Rückenschmerzen ist.
Du hast gerade das Rauchen 
erwähnt. Wie kriegt man das 
dann wieder weg?

Ein Weg wäre die Hypnose. 
Hier kann man sich über seine 
Motive bewusst werden, die 
letztlich eine Rolle spielen, um 
das Rauchen aufzugeben. Bei 
mir war es der Umstand, dass 
ich Mutter eines Sohnes bin. 
Bei einer Klientin bestand das 
Motiv darin, dass sie gerne in 

Haubenlokalen gut essen ging 
und nicht mehr zwischen je-
dem Menügang hinaus auf die 
Straße wollte, um eine Zigaret-
te zu rauchen.
Wie aber kommt man aus sei-
nem Hamsterrad heraus und 
kann sich überhaupt für eine 
Hypnose öffnen?

Der Zustand der Hypno-
se kann nur wirksam werden, 
wenn wir es zulassen. Ansons-
ten hast du da keine Chance.
Kann auch eine Medidation 
helfen?

Man erlebt es ja täglich sel-
ber vor dem Aufstehen, dass 
man besser durch den Tag 
kommt, wenn man in der Früh 
gleich mit positiven Sugge-
stionen beginnt. Schließlich 
kommt das auch im Körper an 
und sorgt für mehr Wohlbe-
finden und Gesundheit. Und 
gute Laune kann genauso an-
steckend sein, wie die Rolle des 
Miesepeters.

Wir leben unter besonders 
schwierigen Umständen, wo 
man nicht immer zu Späßen 
aufgelegt ist. Wie soll man mit 
der Situation umgehen?

Wir müssen uns mehr nach 
innen ausrichten und in uns 
selbst die Ruhe und Sicherheit 
finden, die es draußen nicht 
gibt. Wenn wir bewusster mit 
uns selbst umgehen, werden 
wir eine bessere Zeit erleben. 
Vieles beginnt eben bei und 
mit uns selbst. Positiv denken 
ist ein erster Schritt.     ■

Ein guter Tag ... Jeder Tag ist schön
Einen schlechten Tag ... gibt es nicht
Arbeit ... macht mir Freude
Mein Lebenstraum ... ein Buch zu schreiben
Das würde ich nie tun ... lügen und betrügen
Das würde ich gerne tun ... eine Weltreise  
mit Freunden unternehmen
Drei Dinge für die einsame Insel ... ein Buch,  
ein Feuerzeug und eine Werkzeugkiste
Tiere ... ich liebe sie, vor allem Hunde
Die Umwelt ... lehrt uns einen achtsamen Umgang
Beim Check in registriere ich mich als ... Gesundheitscoach
Das nervt mich am meisten ... Menschen, denen es eigent-
lich gut geht und die in einem wunderbaren Land leben,  
sich aber immer beschweren
Geheimnisse habe ich ... als Teenager gehabt
SMS, WhatsApp oder Telefon ... Telefon
Wenn ich 10 Millionen im Lotto gewinnen würde ...  
dann würde ich mir ein wunderschönes altes Haus  
in den Bergen kaufen, um dort eine Praxis zu eröffnen
Meine Lieblingsmenschen sagen über  mich ...  
dass ich die beste Freundin auf der Welt sei

Alicja Wende 

im WordRap 
Geburtstag: 4.4.1977
Geburtsland: Polen
Arbeitsort: Traun

EIN GUTES GESPÜR. Alicja Wende (45) hat feine 
Antennen und agiert stets lösungsorientiert. 
Privat entspannt die gebürtige Polin
sehr gerne am Attersee. Weitere Infos 
im Internet: www.alicjawende.com

F
o

to
s:

 T
.D

us
ch

lb
au

er

CITY_Sept22.indd   31 01.09.22   10:23



32

A
nz

ei
ge

A
nz

ei
ge

Ein echt STARKES STÜCK

Dass Mazda sich wohltuend 
vom Mainstream abhebt, 
ist bekannt. Mit dem neuen 
CX-60 bekommt das Ganze 
eine weitere Dimension.

TROTZT SUV-ISANT DER KONKURRENZ. 
Oh ja! Der Mazda CX-60
kann Premium.
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Mehr Transparenz ist jedoch gefragt

Der CX-60 geht mit Riesenschritten 
Richtung Oberklasse. Dank Statur, 
Antriebe und technischem Level er-

füllt er dafür locker alle Voraussetzungen.  
Großes Kino. Mazda ist berühmt für 

sein KODO-Design. Im CX-60 findet es 
seine Vollendung und verleiht dem SUV 
eine elegante und zurückhaltende Formen-
sprache. Das Interieur mit seinen edlen 
Materialien ist souverän und stilsicher in 
Szene gesetzt. Dabei drängt sich nichts in 
den Vordergrund: Ahornholz, Nappaleder, 
12“-Touchscreen... alles stellt sich in den 
Dienst des harmonischen Ganzen. High-
light unter den Technikfeatures ist ein Sys-
tem, welches via Kamera den Fahrer er-
kennt und vom Sitz bis zum Head-up 
Display alles automatisch ideal einstellt.

Plug-in und mehr. Zum Start des neu-
en CX-60 wird ein Plug-in-Hybrid angebo-
ten. 327 PS aus einem Skyactiv-Benziner 
und einem E-Motor stehen auf der Ha-
benseite. Stürmische Fahrleistungen, ho-
her Fahrkomfort und eine elektrische 
Reichweite von 63 Kilometern adeln den 
CX-60 zu einem Alleskönner. Später wer-
den ein Diesel und ein Benziner nachge-
reicht, beides tatsächlich Sechszylinder. 
Wer es gerne eine Nummer kleiner hat: Im 
laufenden Jahr soll Mazda sein Elektroauto 
MX 30 als Plug-in-Hybrid Variante auf den 
Markt bringen.

CITY! Fazit: Viele Stärken, keine Schwä-
chen, aufregende Antriebe. Der Mazda 
CX-60 wird unter den großen SUV's für 
gehörig Wirbel sorgen!          ■

Daten Mazda CX-60
Motor: Skyactiv-Benziner/E-Motor
Leistung: 327 PS
0 auf 100 km/h: 5,8 Sek
Höchstgeschwindigkeit: 200 km/h
Preise ab 49.450 Euro

  DATEN & FAKTEN

 In Österreich gibt es derzeit 15.000 öffent-
liche Lademöglichkeiten. Der Bundesver-
band Elektromobilität Österreich (BEÖ) 

zeigt sich auch über das Ergebnis einer 
kürzlich von der AK durchgeführten Preis- 
und Marktanalyse erfreut: „Wer an einer 
öffentlichen E-Ladestation sein E-Auto auf-
lädt, bezahlt deutlich weniger als an der 
Tankstelle für Benzin oder Diesel“, so 
Andreas Reinhardt, Vorsitzender des BEÖ. 
Die Kunden äußern allerdings verstärkt den 
Wunsch nach einer flächendeckenden Um-
stellung von „zeitbasierter“ auf 
„energiebasierte“ Verrechnung 
nach Kilowattstunden (kWh). 
Der BEÖ hat im Sinne der Trans-
parenz bereits zu Jahresbeginn 
den Gesetzgeber aufgefordert, 
die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen ehest zu adaptieren.        ■

E-Autos im Betrieb 

GÜNSTIGER
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NEU-PO-SITIONIERUNG. 
Auch das Hinterteil wurde 
sexy designed.

www.wels.at/voiguad

Genussfestival
Fr.: 16.00-20.00 Uhr | Sa.: 11.30-20.00 Uhr 
16. / 17. SEPT. ́ 22

wels.at

SHOPPT
SHOPPING NIGHT

9. SEPTEMBER 2022 | 17-22 Uhr
LIVE MUSIK / MERCEDES-BENZ OLDTIMERTREFFEN / FASHION AREA

LEBEN
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4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1 
4040 Linz Urfahr Leonfeldner Straße 252 
4320 Perg Linzerstraße 58                                                                             www.toyotalinz.at 

HELLO YARIS – MIT BIS ZU 10 JAHREN GARANTIE!1

TOYOTA YARIS 1.0
Active 53kW/72 PS
Klima, Safety Sense, FH vo, Lichtautomatik, 
Smart Connect u.v.m.  
LP € 18.290,–
Normverbrauch nach WLTP kombinier: 5,6l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/km.

Angebotspreis bei Versicherung  €       15.290,–*
oder Leasingrate 48x     €    79,–*
 

*Leasing über Toyota Financial Services (Clever-Leasing+); Laufzeit 48 Mon., 10.000 km/Jahr. Anzahlung € 4.587,–, Restwert € 8.414,–, vorauss. Gesamtbetrag € 16.870,17, 
RGB € 96,97, fixer Sollzins 3,89%, eff. Jahreszins 4,25%.  € 500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss einer Versicherung [mind. Haftpflicht und Kasko, Mindestlaufzeit 
24 Monate] über Toyota Insurance Service), Barzahlerbons und Flexprämie im Verkaufspreis bereits berücksichtigt. Symbolfoto. Unverbindliches Angebot, gültig bis 
auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. Aktion gültig solange der Vorrat reicht und nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. 1Bis zu 10 Jahre 
Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, 
Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien.Gilt bis zu 160.000 km Laufleistung des Fahrzeugs und nur bei Wartungen durch einen autorisierten teilnehmenden Toyota Vertrags-
partner. Die Inspektionen müssen innerhalb der vom Hersteller für das Modell genanntenLaufzeiten erfolgen. Toyota Relax ist an das Fahrzeug gebunden und geht bei 
Weiterverkauf auf den neuen Eigentümer über. Weitere Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie unter toyota.at/relax oder bei Toyota Mitterbauer. 
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IKONE auf 4 Rädern

Unverkennbar & unwiderstehlich: Dieser Porsche 911 SC 
hat es dem Linzer Markus Klimesch angetan

CITY_Sept22.indd   34 01.09.22   10:24
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WIFI. Dein Begleiter zum Erfolg.
Mach dich fit für die Zukunft.

05-7000-77|wifi.at/ooe 
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Jetztbuchen!
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D
er Porsche 911 verkör-
pert wie kein anderer 
die DNA des  Sport-
wagenherstellers aus 

Zuffenhausen. Im Jahr 1963 
gelang Ferdinand Alexan-
der Porsche, auch „Butzi” 
genannt, dieser große ästhe-
tische Wurf. Ähnlich unver-
wechselbare Silhouetten gab 
es in der Automobilgeschichte zwar mehre-
re, aber nur ganz wenige haben es bis in die 
Produktion der Gegenwart geschafft. Dazu 
gehören etwa der Mini oder der Fiat 500. 
Auch andere Fahrzeuge von Porsche – wie 
der Panamera oder der Cayenne – sind bei 
ihrem Design an diese „Urform” angelehnt. 
Porsche weiß, dass auch die anderen Model-
le von dieser ikonischen Form profitieren.

Der Enthusiast. Markus Klimesch konnte 
sich der Anziehungskraft des 911ers eben-
falls nicht entziehen. Seine Leidenschaft hat 
er auch zum Beruf gemacht und die Plattform 
elferspot.com gegründet. Diese Drehscheibe 
für klassische und gebrauchte Porsche Sport-
wagen ist mittlerweile weltweit gefragt, wenn 
es darum geht, solch edles Gestüt in einem 
passenden Online-Ambiente anzubieten 
bzw. dort umgekehrt den Porsche zu finden, 
von dem man schon immer geträumt hat. 
In dem Linzer Familienunternehmen, das in 
der ehemaligen Tabakfabrik angesiedelt ist, 
arbeiten auch seine Frau Susanne und sein 
Cousin Lukas.

Sieger in der Kombi.  Sein persönlicher 
Favorit, den unser Drehwerk-Fotograf  Peter 
Christian Mayr hier für uns präsentiert, ist 
ein 911er SC (Super Carrera), Baujahr 1977. 
Die Farbkombination von Petrolblau mit 

Mattgold hat es Klimesch 
besonders angetan, wie 
auch die spezielle Sitzmus-
terung und die für damali-
ge Verhältnisse hochmoder-
ne Clarion Hifi-Anlage. Der 
Erstbesitzer hat das kostbare 
Stück damals vom Herstel-
ler als Sonderwunsch ein-
bauen lassen, weshalb das 

Fahrzeug zu etwas ganz Besonderem wurde. 
Es hat auch den Weg über den Atlantik so-
gar zweimal zurückgelegt, denn ursprüng-
lich wurde es in die USA nach Kalifornien 
ausgeliefert. Gefunden hat Klimesch diese 
Rarität bei einem Hamburger Restaurator. 
Der Sportwagen wurde komplett überholt, 
weshalb auch die damalige Kilometerleis-
tung nicht mehr nachvollziehbar ist. Wie 
bei solchen Klassikern üblich, wurde mit 
dem neu eingebauten Motor der Tacho wie-
der auf 0 gestellt. Spannend bei diesem Mo-
dell ist auch der Umstand, dass im Jahr 1977  
Porsche mit dem 924 und dem 928 im eigenen 
Haus Sportwagen-Konkurrenz herstellte,  
gegen die sich der 911er über die Jahre hin-
weg aber durchsetzen konnte.                ■

Das gelang unserem Fotografen Peter 
Christian Mayr vom „drehwerk” in Alkoven. 
Auch in den nächsten Ausgaben wird er 
uns Momente der Faszination bescheren, 
wenn wir nicht nur elegante Oldtimer prä-
sentieren, sondern auch jene Menschen, 
die sich hinter dem Steuer befinden und 
über ihre emotionale Beziehung zum Auto 
berichten. Mehr über das „drehwerk” er-
fahren sie unter: www.drehwerk.at

GEKONNT IN SZENE GESETZT
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›› Die goldenen 
Felgen passen ideal 

zum Petrol-Lack

IKONE auf 4 Rädern
LAUFRUHE. 

Ein 3.0 Liter, 6-Zylinder-
Boxermotor treibt den Klassiker an.

ANTRIEBSSTARK. 
180 PS sind mehr als reichlich 

für dieses Leichtgewicht.

INNEREIEN EINES 
ZUGPFERDES. 
Der 911er SC bot drinnen 
einiges an Komfort.
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Mehr von ALLEM

ES GING TATSÄCHLICH NOCH BESSER. 
Kaum zu glauben: Seat Ibiza und Arona 

konnten sich noch einmal steigern.

Fo
to

s:
 A

do
be

S
to

ck
, F

ah
rf

re
ud

e.
cc

Jetzt Eintauschbonus von € 1.000,–1 
für deinen neuen SEAT Arona oder SEAT Ibiza sichern.

seat.at/eintauschbonus

Ibiza
Sofort verfügbar!

Der SEATArona
Sofort verfügbar!

Der SEAT

2

Verbrauch: 5,1-7,1 l/100 km. CO2-Emission: 101-161 g/km. Stand 06/2022. Symbolfoto.
1Aktion gültig f. alle Ibiza u. Arona Kaufverträge vom 15.6. bis 30.9.2022 bei Eintausch eines Gebrauchtwagens (Zulassung länger 
als 4 Monate). Ausgen. Leih- und Mietwägen aller Art. Nur bei teilnehmenden SEAT Betrieben.
25 Jahre Garantie oder 100.000  km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.

A-4020 Linz

Industriezeile 72

Telefon +43 505 91131

www.porschelinz.at

A-4060 Leonding

Salzburger Straße 292

Telefon +43 505 91132

www.porschelinzleonding.at

A-4020 Linz
Industriezeile 72
Telefon +43 505 91131-260
www.porschelinz.at

A-4060 Leonding
Salzburger Straße 292 
Telefon +43 505 91132-260
www.porschelinzleonding.at
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Seat Ibiza und Arona ver-
kaufen sich praktisch von 
selbst. Für die Spanier schien 
trotzdem die Zeit reif für ein 
paar Verbesserungen.

Wer sein Auto liebt, (be)achtet es

Auch Erfolgsmodellen kann Publicity 
nicht schaden. Ein Facelift ist dafür 
prädestiniert - erst recht, wenn es sinn-

voll und zielgerichtet ausfällt.
Weniger ist mehr. An der Design-

schraube wurde nur dezent gedreht. Zu-
recht, denn beide Modelle wirken zeitlos 
modern. Diesbezüglich stand lediglich etwas 
Feinschliff auf dem Programm. Weitaus 
mehr hat sich jedoch im Interieur und beim 
Techniklevel getan: Der größere Touch-
screen sticht ins Auge. Neu positioniert er-
freut er mit einer logischen Bedienung. Das 
Navi inkludiert eine Sprachsteuerung, die 
originellerweise mit „Hola, hola!“ zu aktivie-
ren ist. Einige neue Assistenzsysteme sind 
serienmäßig. Via Extraliste lassen sich alle 
gängigen Systeme installieren.

Benzin ist in. Beide Seat setzen auf 
Benziner. Die ideale Wahl scheint der 95 
PS starke Drei-Zylinder-Turbo zu sein: Sein 
leichtes Knurren passt zu den feinen Fahr-
leistungen. Der Verbrauch bleibt dabei 
stets im Rahmen. Fahrdynamisch ist Seat 
traditionell auf der knackigen Seite, auch 
das wirkt stimmig. Die Platzverhältnisse 
sind generös, mit mehr Spielraum beim 
Arona. Die Preise für Ibiza und Arona be-
ginnen bei 15.990 bzw. 17.990 Euro. 
Tauscht man seinen Gebrauchten ein, darf 
man 1.000 Euro Eintauschbonus abziehen.

CITY! Fazit: Sowohl Ibiza als auch Aro-
na sind Verkaufsschlager. Das aktuelle Fa-
celift garantiert eine Fortsetzung dieser 
Erfolgsgeschichten.      ■

Daten Seat Ibiza/Arona
Drei-Zylinder Turbobenziner, 
Leistung: 95 PS, 0 auf 100 
km/h: 10,9/11,5 Sek. 
Höchstgeschwindigkeit: 
186/182 km/h. Preise 
ab 15.990 Euro

  DATEN & FAKTEN

 Gerade in Zeiten wie diesen 
kommt eine Werkstattrech-
nung besonders ungelegen 

und verärgert auch nicht selten. 
Vor allem dann, wenn viele teu-
re Pannen sich durch preiswer-
te Pflege- und Wartungsarbei-
ten verhindern lassen. Deshalb 
sollte man seinen Boliden innen wie außen 
regelmäßig und schonend reinigen, damit 
der Lack und die Kunststoffteile nicht allzu 
sehr in Mitleidenschaft gezogen werden. 
Auch die Dichtungspflege und Kontrolle 
sollte man im Auge behalten. Einen Mo-
toröl- und Zahnriemenwechsel darf man 
auch nicht hinausschieben. Weitere Tipps: 
Kaltstarts ebenso wie Fahren unter Volllast 
vermeiden, vom Vor- in den Rückwärtsgang 
wirklich erst schalten bis das Auto wirklich 
steht und den Wagen, auch jetzt im Herbst 
noch, eher im Schatten parken. Sonnig-hei-
ße Spätsommertage können nämlich etwa 
der empfindlichen Elektronik schaden.        ■

So fährt man besser
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BIS ZU

7.200 €
JÄHRLICH

Der Bedarf an Pfleger:innen und Sozial-
betreuer:innen in unserem Land steigt. Wir 
vom Land Oberösterreich wollen die Pflege 
und Betreuung langfristig sichern. Deshalb 
gibt es jetzt für Berufseinsteiger und 
Umsteiger das Oberösterreich Stipendium 
in der Höhe von 600 € monatlich. 

Monatlich 600 € 
Oberösterreich Stipendium

HIER informieren und Ausbildung in der 
Pflege und Betreuung starten.

soziallandesrat.at/ooe-stipendium

Unser Beitrag. Für Oberösterreichs 
Pflegeausbildung.
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HATT22-10756_INS_Pflegeausbildung_03_ew_es.indd   1 25.08.22   15:58

LEBEN
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DIE ÖSTERREICHISCHEN
SALONISTEN
&
PHILIPP HOCHMAIR

K U L T U R R A U M T R E N K . S M A R C H T R E N K
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HAGESTOLZ

Christian Schoppe

Philipp Hochmair & Die österreichischen Salonisten
Hagestolz

Dienstag 27. September 2022
20:00 Uhr

Tickets: 32€

Miguel Herz - Kestranek
Lachertorten mit Schlag
Samstag 1. Oktober  2022
19:30 Uhr
Tickets: VVK 25€  |  AK 30€

ELENA UHLIG
&
FRITZ KARL

K U L T U R R A U M T R E N K . S M A R C H T R E N K

Beziehungsstatus: erledigt

Die
ns

tag
18.

10.
22

19:
30

MichaelKammeter

Elena Uhlig & Fritz Karl
Beziehungsstatus: erledigt
Dienstag 18. Oktober 2022

19:30 Uhr
Tickets: 30€

KULTURHERBST IM TRENK.S

Kulturplatz 1
4614 Marchtrenk
www.trenks.at

Tickets erhältlich online unter www.trenks.at 
und am Stadtamt Marchtrenk
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Zuhause GESUCHT
In den Tierheimen warten viele verlorene Seelen

TIERRETTUNG  0664 / 322 04 04Tierheim Steyr: Neustifter-Hauptstraße 11, 4407 Steyr-Gleink, Tel.: 07252 / 71 650

„Gib dem Menschen einen Hund 
und seine Seele wird gesund.“ 

(Hildegard von Bingen, 1098 – 1179,  
deutsche Mystikerin, Äbtissin, Naturwissenschaftlerin   

und katholische Heilige).

Die Pitbullhündin Maggie ist 6 Jahre alt 
und verhält sich Menschen gegenüber 
freundlich. Sie liebt es zu spielen, dabei 
kann sie aber das eine oder andere Mal et-
was ungestüm sein. Deshalb sollten keine 
Kleintiere oder Katzen im selben Haushalt 
leben. Maggie wünscht sich ein Haus mit 
umzäunten Garten, gerne bei einer Familie 
mit schon etwas größeren Kindern.

Mit ihren erst 4 Monaten ist Shirley als 
Findling ins Tierheim Steyr gebracht wor-
den. Die aufgeweckte Schildpatt-Katze ist 
ihrem Alter entsprechend anhänglich und 
entdeckungsfreudig. Für Shirley wird nach 
ihren Strapazen – von denen sie sich gut 
erholt hat – nun ein Plätzchen mit Freigang 
gesucht. Schildpattkatzen werden auch 
als Glückskatzen bezeichnet und sind eine 
richtige Besonderheit.

STEYR

»Shirley«

STEYR

»Maggie«

»Nala«

Die 9 Jahr alte Owtscharka Hündin Nala 
hat mit zunehmenden Alter ihren Job als 
Wachhund immer ernster genommen und 
ihr Grundstück bewacht. Dabei hat sie auch 
den Besucherverkehr entsprechend ihrer 
Rasse geregelt. Leider hat das den Vor-
besitzern nicht gefallen, und sie wurde ins 
Tierheim gebracht. Nun sucht sie liebevol-
le Bezugspersonen, die ihre Rasse kennen 
und zu schätzen wissen. 

LINZ
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ZEICHNEN 
LERNEN

SOZIALER ISOLATION entgegenwirken

Die 24h-Personenbetreuung bildet seit 2007 einen Fixstern in der 
heimischen Pflegelandschaft. Gründe dafür gibt es viele. Über-
aus gut bewährt hat sich dieses Modell ebenso in der aktuellen 

Krise, wie Frau KommR Dr. Viktoria Tischler im Interview verrät. 
Wie erklären Sie sich den Erfolg dieses Betreuungskonzepts? 

Die Corona-Pandemie zeigte erbarmungslos auf, wie schnell und 
unvorhersehbar sich von heute auf morgen unsere gesamten Le-
bensabläufe ändern können. Vor allem betreuungsbedürftige Men-

schen als schwächstes Glied in unserer Gesellschaft, bekommen 
noch heute die Folgen dieser Krise sehr stark zu spüren. Leider ist 
es in der Regel den nächsten Verwandten aufgrund familiärer und 
beruflicher Verpflichtungen nicht möglich, betreuungsbedürftige 
Familienmitglieder in ihrem gewohnten Umfeld, also den vertrauten 
eigenen vier Wänden, regelmäßig und fachgerecht zu betreuen. Der 
Erfolg dieses Betreuungsmodelles liegt darin, dass die Betreuerin-
nen und Betreuer im selben Haushalt der zu betreuenden Person 
leben und damit nicht nur diese, sondern auch das nahe familiäre 
Umfeld aktiv entlasten. 
Worin bestehen die Vorteile dieses Konzepts für Betreuungs-
bedürftige Menschen?

Die größten Vorteile bestehen in der individuellen Betreuung. 
Durch die Unterstützung einer 24h-Betreuungskraft, können ge-
wohnte Alltagsabläufe wie Freundschaften pflegen, Spaziergänge 
machen, Einkaufen gehen, usw. problemlos umgesetzt werden. Ein 
weiterer Pluspunkt ist, dass die Selbstständigkeit und Autonomie 
der zu betreuenden Person auf diese Weise weitestgehend beste-
hen bleibt. Die Pflegekraft unterstützt weiters bei der Haushaltsfüh-
rung, der Körperpflege, bei Arztbesuchen oder Behördengängen 
u.v.m. Der größte Pluspunkt ist aber, dass die Betreuung zu Hause 
für die mentale und 
physische Gesund-
heit wahre Wunder 
bewirkt.

24h-Personenbetreuung sichert einen routinierten Alltagsablauf für betreuungsbedürftige Menschen

ANGEBOT. 
Die 24h-Personenbetreuung 

unterstützt die Menschen zuhause.

CITY_Sept22.indd   39 01.09.22   10:24



40

LEUTE

A
nz

ei
ge

40

Frau S., Mutter von Clara (6): „Meine Tochter ist Schulanfängerin. Darf ich sie mit ihrer
Freundin aus dem Nebenhaus alleine in die Schule gehen lassen?“
Antwort der Kinder- und Jugendanwaltschaft: Damit Kinder selbständig werden können,
brauchen sie das Gefühl, dass ihre Eltern ihnen zutrauen, etwas alleine schaffen zu können. Sie
sollten daher so bald wie möglich ohne Begleitung von Erwachsenen in die Schule gehen dürfen.
Der Kontakt mit anderen Kindern fördert ihre sozialen Fähigkeiten und auch die zusätzliche
Bewegung tut ihnen gut! Üben Sie den Schulweg mit Clara mehrmals schon in den Ferien, damit
sie am ersten Schultag gut vorbereitet ist. Suchen Sie den sichersten Weg aus, nicht den kürzesten.
Machen Sie Ihre Tochter auf mögliche Gefahrenquellen aufmerksam und zeigen Sie ihr, wie sie
diese vermeiden kann. Weitere Infos über Kinderrechte: www.kija-ooe.at© Land OÖ, Denise S�nglmayr
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Neue Show für 
RADIOSTAR

Eine gefühlte Ewigkeit war er die 
beliebteste Stimme des Landes: 
ORF OÖ. Moderator Walter Wit-

zany. Doch seine Pensionierung hat 
den 79-jährigen nicht in den Ruhestand 
versetzt. Er spielt am Linzer Landesthe-
ater und interviewt für das CITY! Maga-
zin monatlich  Gäste in der Erfolgsserie 
„Witzany trifft“. Nun kommt in der 
Show „Schatz oder Klumpert“ eine 
neue Aufgabe auf ihn zu: Gemeinsam 
mit CITY!-Kollegen Christian Horvath 
präsentiert Witzany nämlich am 4. 
und 5. November jeweils in der Plus 
City Pasching begehrenswerte Anti-
quitäten und kuriose Raritäten mit 
Sammlerwert. Ein Charity-Event (sie-
he auch Berichte auf den Seiten 3 und 
18) von und zugunsten des LIONS Club  
Pasching. Eine gute Sache, die wirklich  
Sehens-Wert ist...

EIN ORIGINAL GANZ ORIGINELL.
Radiolegende Walter Witzany 
präsentiert eine Charity-Auktion.

Best-Of Dschungelbuch, Aladin & Co nun auf Spotify  

Hoch-Sommerlicher Medienempfang der AK OÖ

team:semestro goes
SONY MUSIC AUSTRIA

MEET & GREET am Berg

Unter dem Motto „Mu-
sicalspaß für die ganze 
Familie“ konnte die 

Linzer Musical*Theatercom-
pany team:semestro nun 
auch Musik-Distributor-Gi-
gant Sony Music Austria 
überzeugen. Ab sofort gibt es 
ein musikalisches Best-Of auf 
Spotify, iTunes und Co. zu genießen. Wer die bunte Truppe unter der künstleri-
schen Leitung von Lassen Stoyanov und Sandra Mae live auf der Bühne erle-
ben möchte, informiert sich zudem am besten über die offizielle Website unter:  
www.teamsemestro.com. 

Auch heuer lud im Sommer die 
Arbeiterkammer Oberöster-
reich wieder zu ihrem traditi-

onellen Medienempfang ein, wel-
cher erstmals im AK-Bildungshaus 
Jägermayrhof stattfand. Rund 100 
Vertreter heimischer Medien folgten 
der Einladung. „Das Ambiente ist 
wirklich einzigartig. Daher war es 
naheliegend, den Empfang hierher 
auf den Linzer Freinberg zu über-
siedeln“, ist sich das Führungsduo 
der AK OÖ. mit Präsident Andreas 
Stangl und Direktorin Andrea 
Heimberger einig. Einfach frein-
bergötzlich! 

GEHÖRT GEHÖRT.
team:semestro

aus Linz.

MIT AUSSICHT. Kommunikationsleiterin Isabell
Falkner, Präs. Andreas Stangl und Direktorin Andrea Heimberger.

Witzany moderiert in Plus City

Oberösterreich 
KALENDER
Das CITY! verlost drei Exemplare

Der Fotograf Johann Steininger 
hat uns bereits jetzt den druck-
frischen Kalender „Oberöster-

reich 2023“ in die Redaktion gebracht. 
Mit diesen atemberaubenden Aufnah-
men ist ihm erneut ein Geniestreich 
gelungen. Für unsere Leser verlosen 
wir unter www.city-magazin.at 
drei dieser heimatlichen Kalender. Was 
für ein Start in das nächste Jahr!

EFERDING

Blazer:  € 399,--
Rock:     € 179,90 
Bluse:    € 179,90
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Großspende bringt gleich einen Dreifachgewinn

St. Florianer Sängerknaben waren auf  Tour

Charity-Veranstaltung unterstützte den SV HAKA Traun

IT-CHARITY-Aktion

VIVA México

HAKA Sommerfest

D ie Kooperation zwischen dem Verein zur Förderung für Arbeit und 
Beschäftigung (FAB) und dem Wiener IT-Remarketing-Spezialisten 
CC4 trägt konkrete Früchte: 44 von der HYPO Oberösterreich gespen-

dete PCs wurden von FAB und CC4 kostenlos runderneuert und nun an die 
Gesellschaft VFQ mbH für ein arbeitsmarktpolitisches Projekt für Frauen 
übergeben. „Die Spende kommt direkt bei den IT-Auszubildenden an“, 
freut sich VFQ-Geschäftsführerin Susanne Steckerl. Eine echte Win-Win- 
Situation für alle Beteiligten!

D rei Wochen lang bereisten zuletzt die St. Florianer Sängerknaben Me-
xiko. Die heiß ersehnte Tournee – aufgrund der Pandemie musste drei 
Jahre darauf gewartet werden – führte von Mexico City ausgehend 

über Puebla, Texcoco, Chimalhuacan, Queretaro, Morelia, Guadalajara bis 
nach Puerto Vallarta. Die besonderen Erlebnisse der Konzerttournee spornten 
die Sängerknaben zu Höchstleistungen an, was sich in minutenlangen Ap-
plaus-Szenen und Standing Ovations widerspiegelte. Nun heißt es: Mexiko, 
wir kommen wieder!

Nach zweijähriger Pause lud der Trauner 
Möbelhersteller HAKA KÜCHE zu einem 
Sommerfest. Mehr als 300 Partner, Kunden, 

Mitarbeiter und Freunde des Hauses folgten der 
Einladung. Im Mittelpunkt des Festes stand aber 
auch eine Charity-Aktion zugunsten des vom Fa-
milienunternehmens unterstützten Vereins SV 
HAKA Traun: „Es fehlt dem Club an einer zeitge-
mäßen Tribüne. Wir sind einerseits Unterstützer 
des Vereins und andererseits in der Region tief 
verwurzelt. Uns ist es wichtig, den Sport und vor 

allem den Nachwuchs und damit die Gemeinschaft 
zu fördern. Deswegen haben wir einen Spenden-
aufruf unter unseren Gästen gestartet und sämt-
liche Einnahmen kommen diesem Projekt zugute“, 
so HAKA KÜCHE Eigentümer Gerhard Hackl. Der 
Verein selbst brachte sich im Gegenzug dafür beim 
Sommerfest tatkräftig mit ein. Die Kicker zapften 
kühles Bier, servierten den Gästen Schmankerl 
und sorgten für den einen und anderen Schmäh. 
Wer wollte, konnte sich auch im „Gaberln“ mit den 
Sportlern messen. HAKA hat voll gefresht!

BRUNNENFEST
begeisterte zum 21. Mal
Volksfest im Herzen des Franckviertels

Für mich sind unsere Sommerfeste immer eine 
tolle Gelegenheit, um direkt zu den Menschen 
und ihren Anliegen zu kommen. Diese Gesprä-

che mit den Linzer bestärken mich in meiner Arbeit 
für sie und für unsere Heimatstadt“, so FP-Stadtrat 
Michael Raml über das 21. Franckviertler Brun-
nenfest. Der Obmann der FPÖ-Ortsgruppe Franck-
viertel/Kaplanhof, GR Zeljko Malesevic, ergänzt: 
„Die zahlreichen Besucher zeigen, dass die Fran-
ckviertler unsere Arbeit für sie und ihren Stadtteil 
wertschätzen.“ 21 x brunnendlich gut gemacht!

QUARTETT IM EINSATZ. 
Michael Raml (li.), Zeljko Malesevic, 
LPS Michael Gruber und BR Günter Pröller.

VEREINSAME SPITZE! GF Mario Stifter (links) und 
Eigentümer Gerhard Hackl mit den Sportlern des SV HAKA Traun.

¡HOLA! Die jungen Gesangstalente
wurden in Mexiko freudig empfangen.

NACHHALTIGES SPONSORING. 
CC4-GF Ernst Schöny, Hypo-Generaldirektor Klaus Kumpfmüller,
VFQ-GF Susanne Steckerl, FAB-GF Silvia Kunz (v.l.).

2022 Natur Schützen 200 x 265 mm.indd   1 17.08.2022   16:52:12
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QUARTETT IM EINSATZ. 
Michael Raml (li.), Zeljko Malesevic, 
LPS Michael Gruber und BR Günter Pröller.
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Energie AG fördert digitale Kunst und Talente

Lions mit neuem Präsidenten Dietmar Hubner

Unter STROM

ANGELÖWUNG

Kürzlich hat die Energie AG Oberösterreich den ersten Digitalkunstpreis 
des Unternehmens verliehen. Der Preis ging an Lukas Dworschak, der 
die Jury mit einer Arbeit überzeugte, die eine Brücke zwischen realer und 

digitaler Welt schafft. Sonnhild Essl gewann den Talentförderpreis in Koopera-
tion mit der Kunstuniversität Linz. Sie gibt gefundenem Styroporverpackungsma-
terial verschiedener Gebrauchtwaren eine neue Bestimmung. EAG-Boss Werner 
Steinecker und Juror Alfred Weidinger gratulierten. Kreative Energie, Ende nie!

Im Juli fand die feierliche Hofübergabe des Lions Clubs Wels-Land Traunau 
beim Wirt am Berg statt. Auf ein ereignisreiches Jahr durfte Past-Präsident 
Christoph Scharinger zurückblicken. Aufmerksamer Zuhörer war natürlich 

der frisch inthronisierte Präsident Dietmar Hubner, der auch für das kommen-
de Jahr ein umfangreiches Programm zu absolvieren hat. Schwerpunkt wird aber 
die Organisation vom Verkauf von geschätzten 30.000 Krapfen sein, wie sonst 
noch viele karitative Veranstaltungen. Genial präsidial!

INNOVATIV. 
Juror Frank Louis, Lukas Dworschak (Digitalkunstpreis), Sonnhild Essl 

(Talentförderpreis), GD Werner Steinecker und Alfred Weidinger (v.l.)

TOP. Past-Präsident Christoph Scharinger und der neue 
Präsident Dietmar Hubner, Oberarzt vom Klinikum Wels (v.l.).
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ORION FACHGESCHÄFTE – 15 x in Österreich
 z. B. 4061 Pasching, Kremstal Bundesstr. 5 –

bequem mit der Straßenbahnline 3 nach Wagram zu ORION!

      EROTISCHE HIGHLIGHTS

        UND INSPIRATION – KOMM VORBEI!

HOLT EUCH AUCH DEN KOSTENLOSEN KATALOG

ENTDECKEN 
UND MIT ALLEN SINNEN

GENIESSEN!

22
06

-0
21

Anzeigen

Mälzer als gefundenes Fressen für Oberösterreich
Schön ausgekocht

L andesrat Markus Achleitner ernannte Tim Mälzer im Zuge eines Oberöster-
reich-Abends beim diesjährigen Hamburg European Open Tennis-Turnier zum 
kulinarischen Botschafter, nachdem dieser kundgab die Menschen in OÖ, ihre Gast-

freundschaft sowie die ausgezeichnete Küche sehr zu mögen. So spontan und unkom-
pliziert wie Mälzer an diesem Abend, so war auch die Ernennungszeremonie, die für viel 
Heiterkeit und Applaus sorgte: Achleitner nahm kurzerhand seinen Oberösterreich-Pin 
vom Anzug ab und steckte diesen Tim Mälzer an. Timsalabim! So schnell kann es gehen! 

TIM-WORK. LR Markus Achleitner gewann Starkoch Tim Mälzer
für das Engagement als kulinarischer Botschafter.

Neues im BILD
Serpil Reininger stellt in Destillerie Parzmair aus

Serpil Reiningers Bilder 
haben nicht nur einen ho-
hen künstlerischen Wert 

sondern sind – gerade in Zeiten 
wie diesen – wie Balsam für die 
Seele. Die tollsten Natur-Hingu-
cker präsentiert die Paschingerin 
am 15. September ab 19 Uhr in 
der Top-Destillerie Parzmair in 
Schwanenstadt. Unter dem Titel 
„Bloom“ kann man dann in eine 
frische Bilder-Serie eintauchen, 
die einen Zeit und Raum vergessen 
lässt. „Die Natur inspiriert mich. 
Und auch Destillate in qualitativ 
höchster Form entstehen ebenso 
mit und aus der Natur. Deshalb 
ist dieser Ort für meine neue Ver-
nissage ideal“, so Reininger. Feine 
Trink-Kostproben gibt es natürlich 
auch, der Eintritt ist frei.

BALSAM FÜR 
DIE SEELE. 
Serpil 
Reiningers
Bilder.
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 M it 63 ging der digitale Pionier in Pension. Inzwischen ist er zur bäuerlichen 
Hilfskraft mutiert. „Es ist ein zweites Leben in einem anderen Kosmos“, so 
Enichlmayr. Begonnen hat es, als seine Tochter und ihr Freund, ein Land-

wirt, vier Wochen lang Bali und Singapur bereisen wollten. „Meine Frau und ich 
sind ins kalte Wasser gesprungen und haben den Betrieb zwischenzeitlich über-
nommen“. Sie lernten Kühe melken und Traktor fahren. Nun konzentrieren sie 
ihre gesamte Energie auf die Unterstützung der Jungfamilie. Die Tochter hat näm-
lich eine veterinärmedizinische Praxis für große Tiere eingerichtet, wobei sie oft in 
der Nacht und an Wochenenden im Einsatz ist. Dann passen sie auf die Kinder auf. 
Früher hat der Bibliothekar nur im Zusammenhang mit seiner Funktion Texte 
geschrieben. „Ich habe mich nicht in den Vordergrund gespielt“, erklärt er. Statt-
dessen hat er regionalen Autoren eine kleine Bühne gegeben. Nun publiziert er 
nicht mehr, hält aber Kontakt zu ehemaligen Kollegen. Enichlmayr ist mit der Bot-
schaft „Love and Peace“ aufgewachsen. Er glaubte, dass Bildung die Welt besser 
machen würde. Inzwischen ist er aber skeptisch geworden. 

Was wurde aus? Heimische Prominenz von gestern, heute betrachtet

ENICHLMAYRS LEBENSMOTTO. Aus allem das Beste machen.

Ende der 70er Jahre begann Enichl- 
mayr (*22.12.1953) Informationen 
elektronisch zu speichern. Diese 
Arbeit machte er ab 1986 für die OÖ 
Nachrichten, ab 1990 für die Linzer 
Universitätsbibliothek. Als Leiter der 
OÖ Landesbibliothek (ab 1999) führte 
er nach einem Umbau offene Regale 
ein. So bekamen die Leser Zugang zu 
den Büchern und mussten sie nicht an-
fordern. Dank seiner Kooperation mit 
dem Bibliotheksverbund wurde seine 
Institution eine wichtige Anlaufstelle.

Christian Enichlmayr

„

D
ie Bilanz des früheren US-Präsidenten Donald 
Trump ist bis heute umstritten. Zudem rankten 
sich schon immer viele Gerüchte um seinen 
Geisteszustand. Die kürzlich veröffentlichten 

Funde von Papierschnipseln – in von ihm frequentierten 
und häufig verstopften Toiletten geben den Spekulatio-
nen wieder neue Nahrung. Dabei sollten wir uns aber 
nicht nur der brodelnden Gerüchteküche rund um 
Trumps Stoffwechselstuben widmen, sondern diese 
Obsession zu intensiver Ortsansässigkeit auch gleich 
zum Anlass einer tiefer schürfenden Analyse nehmen.

EIN AKT DER GÜTE? Gleich zu Beginn seiner 
Amtszeit wurde Trump eine Affinität zu Toiletten 
nachgesagt. So hat ihm z.B. das Guggenheim 
Museum anstatt des angefragten Van-Gogh-Gemäl-
des eine vergoldete – und voll funktionsfähige – Toilet-
te für das Weiße Haus angeboten. Dabei war ja schon 
die Präsidentschaftskandidatur ein unmissverständli-
cher Ausdruck großer Toilettenleidenschaft, zumal das 
Oval Office exakt die Form einer überdimensionalen 
Kloschüssel aufweist. Ein gewöhnliches Heisl – wie 
der Wiener sagen würde – ist umgekehrt ja auch 
nichts anderes als ein Oval Office, halt nur für Arme. 
Die dort angeblich häufige Entsorgung von Dokumen-
ten kann hingegen als ein Ausdruck selbstkritischer 
Erkenntnis und tätiger Reue gewertet werden. Denn 
seine Reden, Briefe etc., die für die Nachwelt archi-
viert werden sollten, sind zumindest geschmacklich 
doch dem sehr ähnlich, wie das, was Donald Trump 
ansonsten hinterrücks absonderte. Wenn jemandem 
dies bewusst ist, warum soll es dann schlimm oder 
gar strafbar sein, dieses Zeug einfach im Klo runterzu-
spülen? Aufgrund dieser kaum möglichen Unterschei-
dung zwischen Hinter- und Hinternlassenschaften 
könnte man genauso gut jeden schokofarbenen 
Donald-Donut noch dampfend in Kisten verpacken 
und archivieren. Nein, Trump wollte uns nur vor sich 
selbst bewahren. Er ist eben ein wahrer Menschen-
freund, und zum Glück gab es in den USA nicht ein 
derart lückenloses Abwassermonitoring wie bei uns.

HINTERN           LASSENSCHAFTEN!

Dr. Thomas
DUSCHLBAUER
ZU GUTER LETZT …

Achtung!SATIRE
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